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ERSCHEINUNGSDATEN 2018/19
Ausgabe Redaktionsschluss erscheint am
 5-19 Mo., 29. April ´19 Do., 9. Mai ´19
 6-19 Mo., 27. Mai ´19 Do., 6. Juni ´19
 7-19 Mo., 24. Juni ´19 Do., 4. Juli ´19
 8-19 Mo., 29. Juli ´19 Do., 8. Aug. ´19
 9-19 Mo., 26. Aug. ´19 Do., 5. Sept. ´19
 10-19 Mo., 30. Sept. ´19 Do., 3. Okt. ´19
 11-19 Mo., 28. Okt. ´19 Do., 7. Nov. ´19
 12-19 Mo., 25. Nov. ´19 Do., 5. Dez. ´19
Wichtig: Redaktionsschluss jeweils um 12:00 Uhr
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   EDITORIAL

AUGEN AUFMACHENAUGEN AUFMACHEN
Sommerzeit! Tschüss Winter! Die Vögel zwitschern, die Frösche quaken, die Wälder und 
Wiesen werden grün. Neben vielen anderen Sportlern sind nun auch die «Velogümme-
ler» und die 300-m-Schützen wieder draussen aktiv. Doch was ist eigentlich gefährlicher: 
Fahrradfahren oder der vielleicht bald verbotene Privatbesitz eines Sturmgewehrs?

«Weg mit dem Winterspeck» lautet derzeit 
bei vielen Menschen die Devise. Die Motivation 
ist löblich und allen, die mitmachen, wünsche 
ich viel Erfolg. Es bleibt noch ein bisschen Zeit 
– die Fastenzeit dauert ja noch bis 18. April. 

Sportliche Betätigung hilft bekanntlich beim 
Abnehmen. Da ist es gut, dass die Abende dank 
der Sommerzeit wieder länger sind und auch 
Berufstätige wieder mehr unter freiem Himmel 
aktiv sein können – nach Feierabend und oh-
ne Stirnlampe. In Eschlikon tummeln sich die 
«Tschütteler», auch aus unserem Dorf, auf den 
Fussballfeldern. Überall werkeln die Menschen 
in den Gärten, allerorten sieht man Spaziergän-
ger und Wanderer durch die Landschaft stapfen 
– und Millionen im ganzen Land haben ihre 
Velos wieder aus den Winterquartieren geholt. 

Ich wünsche ihnen allen viel Spass im Velosat-
tel – und mir sowie allen anderen Auto fahrern, 
dass die Velo-Fans die Verkehrsregeln respek-
tieren und wo vorhanden die Velowege nutzen. 
Die nämlich wurden für sicheres Velo vergnügen 
gebaut – und überwiegend mit von den Auto-
mobilisten bezahlten Gebühren finanziert. Im 
Gegenzug sind ein bisschen Dankbarkeit und 
Respekt vonseiten der Velonutzer nicht falsch. 
Dergestalt, dass  die – auch wenn sie farben-
froh unifomiert in der Gruupe fahren und sich 
vermeintlich an der Tour de Thurgau wähnen – 
nicht zu zweit oder dritt nebeneinander fahren, 
bei Dämmerung und Dunkelheit das 
Licht einschalten und Spaziergän-
ger nicht ohne Warnung 
hauteng von hinten 
überholen und fast zu 
Tode erschrecken.

Vorbildlich in diesem Kontext finde ich das 
Engagement von Martin Hänni, der ab 8. April
wieder gratis Bike-Kurse für Kinder der 3. und 4. 
Klasse anbietet. Immer am Montag, ab 18 Uhr, 
mit Start an der Lützel murg schule (Seite 55). Bei 
ihm lernen Kids, wie man richtig, gut und sicher 
Velo fährt. Auf der Strasse und vor allem auch 
auf Feld-, Wald- und Kieswegen, über Stock und 
Stein, bergauf und bergab. Danke dafür, lieber 
Martin, im Namen aller Eltern und Kinder!

Ein zweiter Tipp ist eine Aktion der Schützen. 
Diese laden am 27. April zum «Tag der offenen
Schützenhäuser» (S. 52). Da kann man Schiess-
sport live erleben, ausprobieren und sich so 
ein fundiertes Urteil bilden, wie gefährlich die 
dabei genutzten Sportgeräte (Waffen) sind. Das 
erhellt dann die Frage, ob man die Schützen 
entwaffnen sollte, weil die EU meint, so 
den Terrorismus bekämpfen zu 
können. Dazu eine interessante 
Tatsache: Laut Bundesamt für 
Statistik sterben in der Schweiz 
jedes Jahr mehr Personen an den 
Folgen von Velounfällen, als Leute 
mit Schuss-
waffen ge-
tötet werden.    

Jörg
Rothweiler



AKTUELLES   |   POLITISCHE GEMEINDE   

AUS GEMEINDERAT AUS GEMEINDERAT 
UND VERWALTUNGUND VERWALTUNG

NBB 04/2019   |   76   |   NBB 04/2019

Beat Weibel,
Gemeindepräsident

News aus der politischen Gemeinde

Kommissionen, Finanzen und Frösche ...
Nach den Wahlen hat die Kommissionsbildung begonnen. Zu-
dem finden Sie nachfolgend Informationen zur Rechnung 2018, 
zur Rechnungsgemeinde 2019 sowie zur Abfallentsorgung 

Kommissionsbildung läuft
Nachdem die Wahlen vorbei sind, werden die Kommissionen in den ver-
schiedenen Themenbereichen gebildet und deren Mitglieder gesucht, 
um diese zu komplettieren. Die bisherigen Mitglieder wurden offiziell 
angefragt, ob sie auch zukünftig in der Legislatur 2019 – 2023 wieder 
aktiv mitwirken wollen. Viele haben die Anfrage mit Ja beantwortet. 
Herzlichen Dank!

In der Baukommission gibt es durch den Rücktritt von Heinz Müller, 
Bichelsee, einen freien Platz und es wird eine Person gesucht, die aktiv 
in den kommenden vier Jahren an der Zukunftsgestaltung mitwirken 
möchte. Wer Interesse hat, in der Baukommission aktiv mitzuwirken, 
soll sich bitte persönlich beim Gemeindepräsidenten oder bei einem 
Gemeinderatsmitglied melden – und zwar bis spätestens am 20. April 
2019. Diese erteilen gerne Auskunft darüber, mit welchen Aufgaben und 
zeitlichen Ressourcen für diese Aufgabe zu rechnen ist. 

Die Mitglieder in den verschiedenen Kommissionen werden durch 
den Gemeinderat gewählt. Ab Juni 2019 beginnt die neue Legislatur und 
somit die Arbeit in den Kommissionen. 

EINLADUNG «Tag der offenen Tür»
Samstag: 6. April 2019
Zeit:  12:00 bis 16:30 Uhr 
Anlass: Einweihung zusätzlicher Raum
Vorhaben: Im Lauf des 2018/2019 haben wir an der Kreuz-

bergstrasse 6 einen zusätzlichen Raum gebaut. 
Dies mit der Absicht, dass wir unsere Geschäfts-
lokalitäten von Hittnau nach Balters wil verlegen 
können.

TONATRONIC GmbH, Kreuzbergstrasse 6, 8362 Balterswil, Tel. 079 235 40 22

Kreuzbergstrasse 6, 8362 Balterswil, Tel. 079 235 40 22, f.heil@tonatronic.ch

TONATRONIC GmbH
 Satellitenempfangsanlagen DVB S/S2
 Terrestrischer und Kabelnetz-Empfang DVB T/T2 – DVB C
 Erstellen von eigenen Kleinkabelnetzen
 Infokanal für Hotels, Grossüberbauungen, Spitäler, Gefängnisse, usw.
 Internet- und Telefonie-Anbindungen CATV
 IPTV – Internet-Fernsehen
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WIR GRATULIEREN VON HERZEN ...WIR GRATULIEREN VON HERZEN ...

... UND WÜNSCHEN VIEL GFREUTS AM FESTTAG SOWIE 
VIEL GLÜCK UND GESUNDHEIT FÜR DIE ZUKUNFT.

zum 90. Geburtstag
05.04.2019 Blöchlinger-Eisenring Johann

 Landstrasse 33, 8362 Balterswil
zum 80. Geburtstag
16.04.2019 Ender-Rose Josef 

 Ringstrasse 9, 8363 Bichelsee
zum 91. Geburtstag
17.04.2019 Thalmann-Alpiger Alice 

 Bäumliackerstrasse 6, 8362 Balterswil
zum 93. Geburtstag
05.05.2019 Schneider Maria 

 Kapellstrasse 10, 8360 Eschlikon

zur Goldenen Hochzeit
03.05.2019 Thum-Bärtsch Agatha und Walter

 Kreuzbergstrasse 7, 8362 Balterswil

Finanzen

Abschluss Rechnung 2018
Die Rechnung 2018 ist abgeschlossen und vom 
Gemeinderat wie auch von der RPK kontrolliert 
worden. Ein durchaus positives Ergebnis wurde 
erzielt – mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
284'923.87. 

Rechnung 2018 Budget 2018

Einnahmen 5'430'660.38 4'412'700.–

Ausgaben 5'145'736.51 4'682'500.–

Summe 284'923.87 - 269'800.–

Dies ist vor allem auf grosse einmalige Steue-
reingänge bei juristischen Personen früherer 
Jahre und Erträgen aus der Einkommenssteu-
er natürlicher Personen zurückzuführen. Der 
Gemeinderat hat entschieden, den Stimmbür-
gern eine ausserplanmässige Abschreibung 
von CHF 240'000.– und eine Fonds einlage von 
CHF 50'000.– zu beantragen. Beide Positionen 
sind bereits in der Rechnung 2018 verbucht. 
Weitere Informationen zur Rechnung folgen in 
der Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 
Montag, 27. Mai 2019. 

Traktandenliste 
1. Eröffnung / Begrüssung
2. Wahl von StimmenzählerInnen
3. Protokoll der Gemeindeversammlung

 vom 29. November 2018
4. Jahresrechnung 2018
 4.1 Erläuterung zur Jahresrechnung
 4.2. Genehmigung der Jahresrechnung
  4.2.1. Erfolgsrechnung
Antrag: Fondseinlage über CHF 50'000 und 
ausserplanmässige Abschreibung von CHF 
240'000.00
  4.2.2. Investitionsrechnung
  4.2.3. Ertragsüberschuss CHF 284'923.87  
Antrag: Zuweisung desErtragsüberschusses zum 
Eigenkapital  
5. Informationen zur Zonenplanung
6. Informationen zum Rest. Landhaus
7. Mitteilungen und allg. Umfrage 

Naturschutz

Die Amphibien wandern!
Die Amphibiensaison 2019 hat in der Nacht 
vom Freitag (1.3.) auf Samstag (2.3.) mit ei-
nem Paukenschlag begonnen. Wegen der über-
durchschnittlichen Temperaturen im Monat 
Februar taute der Waldboden oberhalb des 
Sees schon viel früher auf als gewöhnlich und 
die Tiere haben danach nur noch auf den ers-
ten warmen Regen gewartet.

So sind von Freitagabend bis Montagmor-
gen bereits 1'000 Tiere an den See gewan-
dert! Im gesamten März sind (bis Redaktions-
schluss) rund 3'500 Tiere registriert worden.

Dank der guten Planung seitens des kantona-
len Bauamts, mit Alex Schwager als Gruppen-

leiter an der Spitze, konnte der obere wie auch 
der untere Zaun rechtzeitig aufgestellt werden. 
Ein grosser Dank geht an alle SchülerInnen, 
erwachsenen HelferInnen, die Landbesitzer 
und an den Koordinator Markus Stark. Die Na-
tur bedankt sich mit wunderschönen Bilden 
im und am See.

Entsorgung

Altmetallsammlung
Am 1. März 2019 fand der Spatenstich für das 
Projekt WiA statt und die Bauarbeiten sind für 
alle sichtbar. Daher ist der Standort nicht mehr 
für den Container der (Alt)metallsammlung ge-
eignet. Der Gemeinderat hat entschieden, die 

Sammlung an der Lohstrasse 7 (Werkhof) in 
Balterswil durchzuführen. Dies gilt ab sofort. 

Die nächste Sammlung findet am Mittwoch, 
10. April 2019 statt.

Sport

OL-Woche 2019
Die diesjährige Orientierungslaufwoche findet 
in der Woche nach Ostern statt, also von Os-
termontag, 22. April, bis Samstag, 27. April 
2019. Der Start ist im Schulzentrum Lützel-
murg. Die Organisation liegt in den Händen von 
Beat und Kilian Imhof. Mehr Informationen 
finden Sie in der Rubrik «Veranstaltungen» 
dieser Ausgabe. Beat Weibel, Gemeindepräsident

herzlichen dank!
Für die vielen  Glückwünsche, 
Besuche, Karten und  Geschenke 
zu unserem 90. Geburtstag. 
Ein spezieller Dank geht an die 
Turnerinnen C für das liebe-
volle Fest.  
Wir möchten uns bei allen 
herzlich bedanken!
Maria und Johann Bühler
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Abfallentsorgung in Bichelsee-Balterswil

Ab 25. April wird die Abfallentsorgung 
voll auf die Unterflurbehälter umgestellt
2016 wurden die ersten Unterflurbehälter (UFB) auf dem Gemeindegebiet von Bichel-
see-Balterswil erstellt – heute stehen der Bevölkerung 24 dieser Abfallsammelanlagen 
zur Verfügung. Daher entfallen ab 25. April 2019 die Einzelsacktouren der ZAB.

In den vergangenen Wochen wurden weitere 
sieben Unterflurbehälter (UFB) errichtet. Mit 
nun 24 Unterflur-Sammelstellen an 22 Stand-
orten ist unser Dorf quasi flächendeckend mit 
den modernen Abfallsammeleinrichtungen, 
in denen die Einwohnerinnen und Einwohner 
ihren Hauskehricht unabhängig von fixen Sam-
melzeiten entsorgen können, bestückt.

25. April: Ende der Einzelsackabfuhr
Ab dem 25. April 2019 entfallen in der Gemein-
de Bichelsee-Balterswil daher die Einzelsack-
touren der ZAB. Ab diesem Datum werden 
somit nur noch die UFB geleert. 

Standorte via Karte und online finden
Auf der Karte sind alle Standorte der aktuell 
24 UFB eingetragen. Zudem können Sie auf der 
Homepage des ZAB www.zab.citymobile.ch je-
derzeit nachschauen, wo sich ein UFB befindet.

Weitere UFB-Standorte gesucht
In einigen Quartieren ist die Abdeckung mit 
UFB aktuell noch nicht ganz so dicht, wie sich 
der Gemeinderat dies wünschen würde. Per-
sonen, die der Gemeinde einen geeigneten 
Standort zur Errichtung eines UFB zur Verfü-
gung stellen möchten, melden Sie sich bitte 
bei der Gemeindeverwaltung. Wir werden 
Ihren Vorschlag gerne prüfen – denn wir sind 
bestrebt, unser Netz mit Entsorgungsstellen 
weiter zu verdichten und zu optimieren.
 Der Gemeinderat

Gratis-App downloaden
Mit der kostenfreien App können Sie alle 
Informationen zu Fragen der Entsorgung, 
Sammelstellen oder Abfuhren von Keh-
richt, Metall, Papier, etc. umfassend und be-
quem abrufen. Dank der integrierten Such -
funktion finden Sie zudem ganz einfach die 
nächstgelegene Entsorgungsmöglichkeit. Für Apple-Geräte Für Android-Geräte
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Kantonspolizei Thurgau

Polizeiposten Dussnang ist geschlossen
Die Kantonspolizei Thurgau schloss per Ende März 2019 folgende 11 Polizeiposten: 
Bürglen, Dussnang, Eschenz, Gachnang, Hüttwilen, Kemmental, Matzingen, Märstet-
ten, Neukirch-Egnach, Tobel und Wängi. Für unsere Gemeinde ist neu der Polizeipos-
ten Rickenbach b. Wil zuständig

Neu betreibt die Kapo Thurgau nur noch 16 
Polizeiposten – in Aadorf, Altnau, Amriswil, 
Arbon, Bischofszell, Diessenhofen, Ermatingen, 
Frauenfeld, Kreuzlingen, Müllheim, Münchwi-
len, Rickenbach, Romanshorn, Steckborn, Sul-
gen und Weinfelden. Von diesen Standorten 
aus arbeiten neu fast 200 Polizist(inn)en der 
Regionalpolizei, darunter auch die 32 Mitarbei-
tenden der am 29. März 2019 geschlossenen 
elf Posten. 

Für die Gemeinden Fischingen, Dussnang, 
Bichelsee-Balterswil und Eschlikon ist neu der 
Polizeiposten  Rickenbach bei Wil administ-
rativ zuständig. Die Einwohner/innen können 
aber weiter, unabhängig vom Wohnort, bei 
jedem der 16 Polizeiposten Anzeige erstatten 
und andere Dienstleistungen in Anspruch neh-
men. In Notfällen steht wie bisher rund um die 
Uhr der Polizeinotruf 117 zur Verfügung.
Zudem besteht die Möglichkeit, auf der On-
line-Plattform www.suisse-epolice.ch rund 
um die Uhr gewisse Delikte zu melden und 
Anzeigen zu erfassen. Auf dem Online-Fund-
büro www.easyfind.ch können Sie zudem nach 
verlorenen Gegenständen suchen oder Verlust-
meldungen erfassen.

Infos zum Polizeiposten 
Rickenbach bei Wil
Bis Herbst 2019: Sonnmattstrasse 11
Ab Herbst 2019: Wilenstrasse 21
Postfach 15, 9532 Rickenbach b. Wil
Telefon: 058 345 23 70

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.: 9:00 – 11:30 und 14:00 – 16:30 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind 
nach vorgängiger Vereinbarung möglich.

INFO DER KANTONSPOLIZEI   |   POLITISCHE GEMEINDE
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AMTLICHESAMTLICHES Handelsregister
RAT Automotive GmbH, Ribistrasse 1a, 8362 
Balterswil (Neueintragung). Statutendatum: 
11.12.2018. Zweck: Die Gesellschaft bezweckt 
den Handel mit Automobilen und Autozubehör 
sowie Führung einer Werkstätte und insbe-
sondere Tuning von Fahrzeugen, Erbringung 
von Beratungen sowie Realisierung von Pro-
jekten im Bereich Strassen- und Rennstre-
ckengebrauch;  Etc... Stammkapital: CHF 
40'000.–. Nebenleistungspflichten, Vorhand-, 
Vorkaufs- oder Kaufsrechte gemäss näherer 
Umschreibung in den Statuten. Publikations-
organ: SHAB. Etc... Eingetragene Personen: 
Heiniger, Patrik, von Hospental, in Kyburg (Ill-
nau-Effretikon), Gesellschafter und GF, mit 
Einzelunterschrift, mit 30 Stamm anteilen zu 
je CHF 1'000.–; Höpflinger, Anna Katharina, 
von Domleschg, in Kyburg (Illnau-Effretikon), 
Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechti-
gung, mit 3 Stammanteilen zu je CHF 1'000.–; 
Iacobelli, Dario, von Wil (ZH), in Kollbrunn (Zell 
[ZH]), Gesellschafter, ohne Zeichnungsberech-
tigung, mit 7 Stammanteilen zu je CHF 1'000.–.

Martin Zuber Holzbau AG, in Fischingen. Die 
Zweigniederlassung in Bichelsee-Balterswil ist 
aufgehoben worden.

Genossenschaft Wohnen im Alter Hinterthur-
gau, in Bichelsee-Balterswil. Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: Amrhein, Silvana, 
von Aadorf, in Balterswil, Mitglied der Verwal-
tung, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Zoller Solutions GmbH, in Bichelsee-Balterswil. 
Firma neu: Zoller Solutions GmbH in Liquida-
tion. Die Gesellschaft ist mit Beschluss der 
Gesellschafterversammlung vom 15.02.2019 
aufgelöst. Eingetragene Personen neu oder 
mutierend: Schrackmann, Ralph Arnold, von 
Giswil, in Balterswil, Gesellschafter und Vor-
sitzender der Geschäftsführung, ohne Zeich-
nungsberechtigung, mit 100 Stammanteilen 
zu je CHF 100.– (bisher: Gesellschafter und 
Vorsitzender der Geschäftsführung, mit Kol-

lektivunterschrift zu zweien); Zoller, Michael 
Severin, von Zürich, in Balterswil, Gesellschaf-
ter und Geschäftsführer, Liquidator, mit Einzel-
unterschrift, mit 100 Stammanteilen zu je CHF 
100.– (bisher: Gesellschafter und Geschäfts-
führer, mit Kollektivunterschrift zu zweien); 
Zoller, Andreas Pascal, von Zürich, in Buchs 
ZH, Gesellschafter und Geschäftsführer, ohne 
Zeichnungsberechtigung, mit 100 Stammantei-
len zu je CHF 100.– (bisher: Gesellschafter und 
Geschäftsführer, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien).

Raiffeisenbank am Bichelsee Genossenschaft, 
in Bichelsee-Balterswil. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Stebler, Kurt, von Seedorf 
(BE), in Winterthur, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.

Handänderungen
7. Februar 2019, Bichelsee-Balterswil, Grund-
stück Nr. 1889, 712 m2, Land, Lohacker; Ver-
äusserer: Huldi Reto, Balterswil, erworben am 
08.06.2016; Erwerber: Kunz René und Sandra, 
Bassersdorf.

25. Februar 2019, Bichelsee-Balterswil, Grund-
stück Nr. 234, 901 m2, Land, Haldenstrasse 16, 
Wohnhaus; Veräusserer: Flater Bruno, Balters-
wil, erworben am 29.03.1983; Erwerber: Huldi 
Bruno und Andrea, Balterswil.

27. Februar 2019, Bichelsee-Balterswil, Grund-
stück Nr. S180, 4½-Zimmer-Wohnung, Sonn-
haldenstrasse 27e, 81⁄1000 StWE; Veräusse-
rer: Mabag AG, Winterthur, erworben am 
18.12.2014; Erwerber: Flater Bruno und Astrid, 
Balterswil.

28. Februar 2019, Bichelsee-Balterswil, Grund-
stück Nr. 43, 630 m2, Land, Kreuzbergstrasse 1, 
Wohnhaus; Veräusserer: Aeppli Robert und 
Zimmermann Aeppli Edith, Balterswil, erwor-
ben am 13.11.1986; Erwerber: Albertin Jörg 
und Marlies, Fischingen. ■

Todesfälle im 1. Quartal 2019

Nachrichten aus dem Zivilstandsamt
Todesfälle

08.01.2019 in Münchwilen, Münst-Böhi Mathilda Maria, geb. 11.03.1943,
von Bichelsee-Balterswil, wohnhaft gewesen in Balterswil

11.01.2019 in Sirnach, Kutschera-Kuster Adelheid Rosa, geb. 24.11.1943,
von Engelberg OW, wohnhaft gewesen in Bichelsee

14.01.2019 in Aadorf, Hollenstein-Baumgartner Hermann Josef, geb. 08.06.1938, 
von Bichelsee-Balterswil, wohnhaft gewesen in Bichelsee

17.01.2019 in Balterswil, Weber-Giezendanner Doris Berta, geb. 28.10.1947, 
von Hauptwil-Gottshaus, wohnhaft gewesen in Balterswil

27.01.2019 in Münsterlingen, Maissen-Henry Johann Leonhard, geb. 27.01.1942, 
von Disentis/Mustér, wohnhaft gewesen in Balterswil

09.02.2019 in Frauenfeld, Hubmann-Gyger Oskar, geb. 17.08.1928, 
von Bichelsee-Balterswil, wohnhaft gewesen in Bichelsee

07.03.2019 in Kirchberg SG, Keller-Schawalder Anna, geb. 10.09.1927, 
von Zürich und Oberbüren, wohnhaft gewesen in Balterswil

24.03.2019 in St. Gallen, Brühwiler-Kaiser Rita Klara, geb. 21.02.1934, 
von Fischingen TG, wohnhaft gewesen in Balterswil

24.03.2019 in Eschlikon, Rupper-Berra Marie Cécile, geb. 23.10.1924,
von Bichelsee-Balterswil, wohnhaft gewesen in Itaslen, Balterswil

Wichtiger Hinweis: Infolge der neuen Gesetzgebung betreffend Datenschutz werden nur 
noch Todesfälle veröffentlicht, für welche eine amtliche Todesanzeige publiziert worden ist.
Zudem erfolgen keine Veröffentlichungen mehr von Geburten. Wir bitten um Verständnis.
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AUS DEN S C H U L E NAUS DEN S C H U L E N

Musical der Kleinsten

«Es klopft bei Wanja in der Nacht»
Ein Musical – gespielt und gesungen von den Kindergartenkindern aus Bichelsee.

Bevor der kalte Winter endgültig dem blühen-
den Frühling weichen muss, weht noch einmal 
ein Schneesturm durch den Kindergarten in 
Bichelsee. Mit viel Spielfreude stellten die 
Kinder die frierenden Tiere dar, welche im Jä-
gerhaus vor der eisigen Kälte Schutz suchten. 

Der Text des kleinen Theaters war, in Anleh-
nung an das gleichnamige Bilderbuch, in hoch-
deutscher Sprache und in Reimform verfasst. 
Die Kindergartenkinder zeigten keine Mühe, 
sich in der sonst ungewohnten Sprache sicher 
zu bewegen. Die stimmungsvollen Lieder, wel-
che von Herrn Baumann mit dem Akkordeon 

KINDERGARTEN BICHELSEE   |   SCHULEN

virtuos untermalt wurden, liessen die Ge-
schichte zum Musical werden. 

Im Zeichenunterricht erlernten einige Kinder 
aus der Mittelstufe das Schminken der Tie-
re. Für die Vorstellungen verzauberten sie die 
Kinder sehr einfühlsam und mit viel Freude in 
Bären, Füchse und Häschen. Und schliesslich 
fanden sehr viele interessierte Besucher den 
Weg in den Kindergarten. Die Kinder platzten 
fast vor Stolz, dass sie ihr Gelerntes vor einem 
grossen Publikum zeigen durften. Schon vor 
den Vorstellungen riefen einige strahlend aus: 
«I freu mi so uf’s Theater». Irene Fels 
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Skilager 2019

Jede Menge Spass im Schnee in Celerina
Die 7.- und 9.-Klässler des Oberstufenzentrums Lützelmurg, gesamthaft 36 Kids und 
9 Lehr- respektive Leitpersonen reisten Anfang März in Skilager nach Celerina. Einige 
von denen, die Spass im Schnee hatten, fassten ihre Eindrücke für die NBB zusammen.

Wir fuhren am Montag, 4. März, um 7:00 
Uhr los. Die 7.-Klässler sassen vorne und die 
9.-Klässler hinten im Bus. Die Fahrt dauer-
te mit Stau viereinhalb Stunden. Um 11:30 
Uhr kamen wir an. Wir luden das Gepäck aus 
und stellten es ins Lagerhaus – im Keller eines 
3-Sterne-Hotels. Wir hatten einen Essraum, 
mehrere Schläge und einen Abstellraum für 
unsere Skis und Snowboards. Um 11:45 Uhr 
gingen wir zum Skigebiet, bekamen unsere 
Billets und gingen auf den Gondellift. Dann 
ging es mit dem Sessellift noch weiter nach 
oben. Am Mittag gab es einen Lunchraum, wo 
wir unsere selbstgemachten Sandwiches essen 
konnten. Um 16:00 Uhr schloss das Skigebiet. 
Wir liefen zurück zum Lagerhaus. Dort gingen 
die meisten duschen. Man konnte bis 17:15 

Uhr duschen. Zwischen 18:00 Uhr und 19:00 
Uhr gab es Abendessen, gekocht vom Hotel. 
Nach dem Abendessen gab Herr Bangerter 
die Hausregeln bekannt. Anschliessend gab 
es noch Kuchen zum Dessert. Um 21:30 Uhr 
mussten wir unsere Handys abgeben und um 
22:00 Uhr musste man in seinem Schlag sein. 
Man konnte aber noch im Flüsterton miteinan-
der sprechen.

Am nächsten Morgen mussten wir um 7:00 
Uhr aufstehen. Danach gab es Frühstück – mit 
Brot, Butter, Nutella, Milch (kalt, warm) und 
Schoko- und Ovomaltinepulver. Nach dem 
Frühstück musste man sich so langsam anzie-
hen und um 8:50 Uhr liefen wir los, um pünkt-
lich zum Betriebsbeginn um circa 9:00 Uhr am 
Lift zu sein. Alle fuhren in eingeteilten Grup-

pen Ski oder Snowboard. Jede Gruppe konnte 
selbst entscheiden, wann sie Mittag macht.  
Am Abend gab's einen Spieleabend.

Am Mittwoch war das Wetter nicht sehr 
gut. Deswegen assen wir unser Mittagessen 
im Hotel. Am Morgen gingen wir noch Ski fah-
ren – am Nachmittag jedoch nicht mehr. Am 
Abend konnte man die Snowshow besuchen 
oder Eislaufen gehen. Angekommen im Lager-
haus konnten wir kurz ausruhen. Dann ging es 
auch schon wieder ins Bett. Patrice Wettstein

Bei der Ankunft im verschneiten Celerina sa-
hen wir die wunderschönen Berge, und auch 
die speziellen Häuser stachen ins Auge. Wäh-
rend der ganzen Woche wurden wir mit fei-
nem Essen vom Restaurant-Team verwöhnt. 
Oftmals war das Wetter schön und wir ge-
nossen das Skifahren in vollen Zügen. Jeden 
Abend boten Frau Ackermann & Frau Huser 
ein abwechslungsreiches Programm, wie zum 
Beispiel einen Nachtspaziergang, verschiedene 
Spiele, Schneeshow oder Schlittschuhlaufen. 
Die Woche war für mich sehr schön. Die Skipis-
ten waren zum «fräsen»! Im Snowpark konnte 
man Neugelerntes auszuprobieren. Dieses Ski-
gebiet ist empfehlenswert und ich freue mich 
bereits jetzt, wenn ich in der 3. Oberstufe 
wieder ins Skilager fahren darf. Busenur Ceylan

Das Schneesportlager in Celerina war inte-
ressant, das Wetter war wunderschön, was 
allen viel Freude bereitete. Ergänzend zum 
Skifahren auf dem Berg Piz Nair gab es jeden 
Abend ein spezielles Programm: Wir gingen 
ins Schwimmbad, spielten Spiele und nah-
men an einem Fackellauf teil. Auf einer sehr 
schönen Strecke durften die Jugendlichen auch 
Langlauf betreiben. Das Essen war fein und am 
letzten Abend gab es als Spezialgericht Fondue. 
Die Woche verlief ohne Verletzte, was uns 
sehr freute. Die Schülerinnen und Schüler stei-
gerten ihre Ski-/ Snowboardkenntnisse von Tag 
zu Tag. Das Lager gefiel uns allen und umso 
mehr waren alle enttäuscht, als am Freitag be-
reits der Tag der Abreise gekommen war. 

 Luljeta Iseni und Jemmie-Lee Giger
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Wichtige Schuldaten im April und Mai 2019
Sa., 6., bis Mo., 22. April Frühlingsferien
Mi., 1. Mai Tag der Arbeit, schulfrei
Fr., 10. Mai Kulturanlass, Primarschule
Do., 30. Mai, bis Mo., 10. Juni Pfingstferien

SCHULEN   |   PROJEKTWOCHE PROJEKTWOCHE   |   SCHULEN

Eines der sehenswerten «TapeArt»-Kunstwerke. Filigranes Werk, hergestellt mit Klebebändern.

Gönnen Sie sich zu Ostern 
einen neuen Look.
Terminvereinbarung:
Tel. 078 662 74 68

Coiffeur & mehr ...
Auenstrasse 1b
8363 Bichelsee
Mobil: 078 662 74 68
E-Mail: chic66.weber@gmail.com

Projektwoche

Bowlen und basteln statt Skifahren
Die Schüler/innen, welche nicht zur Skiwoche reisten, erlebten vom 4. bis 8. März eine 
spannende, kreative und abwechslungsreiche Projektwoche in «heimischen Gefilden». 
Zwei, die daran teilgenommen haben, erzählen.

Am Montag, 4. März, startete unsere Projekt-
woche. Wir – also jene, die nicht ins Skilager 
gingen und ich – versammelten uns vor der 
Schule. Wir wollten nach Wil bowlen ge-
hen. Dort vor der Bowlinghalle bildeten wir 
Gruppen aus vier Personen und gingen dann 
zusammen hinein. Frau Flepp bezahlte und 
im Anschluss wechselten wir die Schuhe und 
schrieben die Namen aller Schülerinnen und 
Schüler auf einen Zettel, damit sie eingetippt 
werden konnten. Ich wählte meine Bowling-
kugel aus. Der beste war ich nicht gerade und 
Mühe habe ich mir wirklich gegeben, aber 
es geht ja schliesslich um den Spass. Nach 
dem Bowlen fuhren wir wieder mit dem Bus 
nach Balterswil. In der Schule bereiten wir das 
Mittagessen zu. Es gab Salat, Spaghetti mit To-

matensauce und ein feines Dessert. Insgesamt 
war der Tag sehr aufregend und lustig. Die-
ser Tag war eine gelungene Abwechslung zum 
«normalen» Schulalltag. Josua Priore, Klasse B

Nach dem Bowlen am Montag trafen wir am 
Dienstagmorgen Vorbereitungen für das «Ta-
peArt»-Projekt. Am Nachmittag fuhren wir 
aber zunächst in die Kletterhalle in Winter-
thur. Das Klettern bereitete uns sehr viel Spass. 
Wir hatten sogar noch genügend Zeit, um kurz 
in den Mc Donalds zu gehen. Am Mittwoch-
morgen erstellten wir die «Tape Art»-Gebilde. 
«TapeArt» ist so ähnlich wie Graffiti, aber mit 
Tapes. Es hat sehr viel Spass gemacht, das aus-
probieren und eigene Figuren zu kreieren. Am 
Donnerstag komponierten wir mithilfe der 

App «MusicMaker» 
eigene Lieder. Die 
Ergebnisse vielen 
verschieden aus und 
sehr individuell aus. 
Kein Lied glich dem 
Anderen. Am Frei-
tag gingen wir am 
Morgen zur Hacken-
berghütte. Es reg-
nete in Strömen. In 
der Hackenberghüt-
te assen wir Würste 
und Brötchen. Im 
Anschluss spielten 
wir in der Turnhalle 
verschiedene Spie-
le. Am Freitagnach-
mit tag fand kein 
Unterr icht  s tat t . 
Die Projektwoche 
war insgesamt sehr 
schön und spassig. 
 Chantal Vioget, 

Klasse B
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Zweite Oberstufe

Berufswahlwoche der zweiten Oberstufe
Vom 4. bis 8. März fand die diesjährige Berufswahlwoche statt. Neben Firmenbesichti-
gungen und dem Üben von Vorstellungsgesprächen gab es dabei auch die Möglichkeit, 
in einem Betrieb der Region zu schnuppern.

Am Montagmorgen, 4.März startete die 
Schnupperwoche in Balterswil für die 2. Klas-
se. Wir hatten einen kleinen Input zum Wo-
chenprogramm und übten Vorstellungsgesprä-
che in Gruppen. Am Nachmittag besichtigten 
die Schüler/innen die Firma Corvaglia oder 
die Rehaklinik in Dussnang. Am Dienstag und 
Mittwoch hatten alle die Chance, schnuppern 
zu gehen. Die Lehrpersonen besuchten jede/n 
Schüler/in an ihrem Arbeitsplatz, machten Fo-
tos und gaben Rückmeldungen. Am Donners-
tag kamen verschiedene Berufsbildner, bei 
denen wir unser Vorstellungsgespräch in einer 
Gruppe einmal üben durften. Am Nachmittag 
erzählten wir von unserer Schnupperlehre an-
hand eines kleinen Ratespiels. Am Freitagmor-
gen kamen ehemalige Schüler/innen und hiel-
ten kleine Vorträge über ihren Beruf und/oder 
ihre Lehre. Wir hatten die Möglichkeit, ihnen 
viele Fragen zu stellen. Sie haben uns über das 
Berufsleben aufgeklärt und die vielen Möglich-
keiten dargelegt. Am Nachmittag hatten wir 
frei und konnten früh ins Wochenende starten.  

Louisa Weidemann und Daya Seidel 

36 Schüler/innen schnupperten
Im Rahmen der Berufswahlwoche konnten 36 
Schüler/innen in zahlreichen Firmen der Re-
gion «Berufsluft» schnuppern. Leider hat die 
NBB nicht den Platz, sie alle namentlich aufzu-
zählen. Doch die Redaktion dankt im Namen 
der Schulen, der Eltern und der Jugendlichen 
allen, die dem Nachwuchs die Chance zum 
Schnuppern eingeräumt haben! Redaktion

Meine Erfahrungen an der Oberstufe Lützelmurg
Im Sommer 2018 wechselte ich von der Primarschule Traber an die Oberstufe 
Lützelmurg. Ich berichte jetzt vom ersten Semester an der Oberstufe Lützel-
murg, damit sich die angehenden 6.-Klässler noch besser einleben können. Ich 
finde die Oberstufe sehr gut. Die Lehrer sind toll, hilfsbereit und freundlich. 
Ihren Unterricht erlebe ich als sehr informativ und lehrreich. Zudem haben 
sie tolle Ideen! Auch, wenn etwas schief läuft, versuchen sie immer einen 
neuen Ausweg zu finden. Die Anlässe, wie zum Beispiel die Pausenplatz-Er-
öffnung, das ADL-Lager sowie verschiedene Exkursionen bringen Farbe in den 

Schulalltag, was mir besonders viel Spass bereitet. Sie sind immer spannend und interessant. Ich 
finde es super, dass wir in verschiedenen Niveaus arbeiten können. Zusammengefasst können sich 
die 6.-Klässler auf die Oberstufe freuen, aber sie  müssen wissen, dass das Tempo viel schneller 
wird und man mehr Hausaufgaben erledigen muss. Mauro von Wartburg, Klasse 7c

SCHULEN   |   VOLKSSCHULGEMEINDE

Nachrichten der Volksschulgemeinde

Jahresrechnung 2018 Volksschulgemeinde 
Unser Budget 2018 ging von einem Ertragsüberschuss von 17'300 Franken aus. Doch 
unerwartete Steuereinnahmen führten zu einem Überschuss der Erfolgsrechnung 
2018 von CHF 370'251.48 vor Gewinnverwendung.

Die zusätzlichen Nettosteuereinnahmen von 
CHF 1.195 Millionen sind vor allem Zunahmen 
bei den natürlichen Personen des Rechnungs-
jahres und bei den Gewinnsteuern der juristi-
schen Personen aus den Vorjahren zuzuschrei-
ben. Die hohen Steuereinnahmen bei den 
juristischen Personen waren unvorhergese-
hen und werden im kommenden Geschäfts-
jahr nicht mehr anfallen. 

Die Gewinnverwendung sieht eine Einlage 
in den Baufolgekostenfonds in Höhe des ge-
setzlich Möglichen von CHF 220'000.– sowie 
zusätzliche Abschreibungen in Höhe von CHF 
52'667.– vor. Die Zuweisung zum Eigenka-

pital aus der Erfolgsrechnung 2018 beträgt 
schlussendlich noch CHF 97'584.48.

Der hohe Steuereingang führte zu einer ein-
malig hohen Steuerkraft von knapp 5.8 Millio-
nen Franken (CHF 5'797'041.79). Die Beitrags-
leistungen des Kantons werden anhand der 
Steuerkraft und der Anzahl Schüler ermittelt. 
Infolge der gestiegenen Steuerkraft haben wir 
bei den Beitragsleistungen Mindereinnahmen 
gegenüber Budget von rund CHF 638'000.– zu 
verzeichnen. Die Beitragsleistungen sind ge-
mäss neuem Verbuchungsmodus abgegrenzt 
worden.

Investitionen
Das Rechnungsjahr 2018 war wiederum ge-
prägt von grösseren Sanierungen im Schul-
zentrum Lützelmurg – mit einem Investitions-
volumen von über einer Million Franken. Die 
Investitionsrechnungen für die Projekte
 Neugestaltung Pausenplatz
 Erneuerung der Schulküchen
 Sanierung des Office
konnten fristgerecht abgeschlossen und den 
Benützern wieder übergeben werden. Die bud-
getierte Bausumme des Office konnte dank 
guter Planung und nochmaliger Überarbei-
tung des Anforderungskataloges um 35% un-
terschritten werden. Alle Investitionen tragen 
zur Werterhaltung und einem grösseren Nut-
zerkomfort bei.

Die Rechnungsprüfungskommission hat die 
Jahresrechnung 2018 bereits geprüft. Detail-
lierte Angaben entnehmen Sie bitte den Un-
terlagen für die Gemeindeversammlung am 
27. Mai 2019 (Rechnungsgemeinde), welche 
rechtzeitig zur Versammlung versandt wer-
den.  Behörde VSG / Finanzen, 

Katharina Schneider, Rechnungsführerin
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Nachrichten der Schulbehörde

Nachrichten der Schulbehörde
Das Neueste zu einem Rücktritt, der geplanten Solaranlage auf dem Dach der Lützel-
murgschule, wandernden Amphibien, dem Areal Büchele und zum Lagerreglement.

Stephan Rüegg scheidet aus
Stephan Rüegg reichte den Rücktritt aus der 
Behörde ein. Zwar bedauert er den Entscheid, 
aber da das Führen seiner Firma immer mehr 
Zeit in Anspruch nimmt, ist es ihm nicht mehr 
möglich, ausreichend Ressourcen für die Be-
hördentätigkeit aufzubringen. Wir nehmen 
seinen Entscheid mit Bedauern zur Kenntnis.

Nächster ordentlicher Termin für eine Er-
satzwahl ist der 20. Oktober. In der nächsten 
NBB wird der Rücktritt kommuniziert und die 
Wahl angekündigt. 55 Tage vor dem ersten 
Wahlgang ist die Namensliste mit offiziellen 
Kandidaten einzureichen. 

Solaranlage Lützelmurg
Für den Nachhaltigkeits-Fonds sind bereits ein 
Drittel der Solarzellen verkauft worden. Herz-
lichen Dank allen Käufern! Auf www.jzz.ch kön-
nen weiterhin Zellen direkt gekauft werden.

Hier ein paar Fakten zur Solaranlage auf dem 
Turnhallendach des Schulhauses: Die Fläche 
wird 300 m2 betragen, die Leistung soll bei 53 
kWp liegen. Sämtlicher Strom, der im Schul-
zentrum in Zukunft konsumiert und produziert 
wird, läuft unter dem Label «Thurgauer Na-
turstrom». Unsere Solarzellen werden so viel 
Strom herstellen, dass die graue Energie, wel-

che bei der Herstellung und Montage der Pa-
nels gebraucht wird, nach zweieinhalb Jahren 
produziert sein wird. In der Gesamt-Ökobilanz 
verschiedener Stromerzeugungsanlagen liegt 
eine Photovoltaikanlage gemessen in Umwelt-
belastungspunkten und bezüglich ihrer CO2-Bi-
lanz an dritter Stelle (Quelle: Bafu).

Fröscheln
Die Mittelstufe Balterswil ist bereits seit ei-
nigen Wochen jeden Morgen unterwegs und 
sorgt dafür, dass die Frösche und Kröten sicher 
über die Strasse am Bichelsee kommen. Mit 
viel Elan und Freude sind die Kinder im Element 
der Natur. Herzlichen Dank an Markus Stark für 
das Einteilen der Kinder.

Lagerreglement
Mit Lehrpersonen, Schulleitung und Behörde 
wurde das Lagerreglement revidiert, welches 
nun bereits in Kraft ist. Hauptänderung war die 
Definition der Skilager und der Lagerbeiträge 
der Eltern. Neu werden für alle Schüler/innen 
an der Schule mindestens ein verbindliches 
Schneesportlager während der Mittelstufe 
und zwei freiwillige Lager während der Se-
kundarschule angeboten. Die Schule bietet 
ein örtliches Alternativprogramm dazu an und 
die 2. Oberstüfler absolvieren während dieser 
Zeit eine Woche zur Berufswahlthematik und 
zu den Kanti-Prüfungsvorbereitungen. Die Ge-
bühren für die Eltern wurden den kantonalen 
Richtlinien angepasst.

Entwicklung Büchele-Areal
Die Bedarfsanalyse wurde durch die Onlineum-
frage in der Bevölkerung bereichert. Herzli-
chen Dank allen Beteiligten fürs Mitmachen. 
Die Resultate daraus werden an der Rech-
nungsgemeinde präsentiert.  Carmen Tobler

AUS DER SCHULBEHÖRDE   |   SCHULEN
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Internationaler Tag des Waldes

Ein Schloss für den Zaunkönig errichtet
Am 21. März wurde der «Internationale Tag des Waldes» unter dem Motto «Wald und 
Bildung» zelebriert. In den Forstrevieren des Kanton Thurgau gab es zwischen dem 21. 
März und dem 6. April diverse Veranstaltungen. Auch im Revier am Hackenberg.

Zum Internationalen Tag des Waldes wurden 
landesweit – auch im Thurgau – zahlreiche  Bil-
dungsveranstaltungen im Wald angeboten mit 
dem Ziel, der Bevölkerung und vor allem der 
nachkommenden Generation den Wald ein 
Stück näher zu bringen. Verantwortlich für die 
einzelnen Veranstaltungen waren prinzipiell die 
Revierförster – und Claude Engeler aus Balters-
wil war einmal mehr mit viel Elan dabei.

So fanden sich am 26. März bei herrlichem 
Frühlingswetter – kühl aber trocken – rund 
zwei Dutzend Kinder der Primarschule Egg, 
Wiezikon b. Sirnach, und zwei ihrer Lehrerin-
nen oberhalb der 300-Meter-Bahn unweit von 
Hurnen am Fuss des Hackenbergs ein, um den 
dortigen Wald zu erkunden.

Empfangen wurden die Kinder (zweites Kin-
dergartenjahr bis 6. Klasse) von Claude En-
geler, Revierförster des Forstreviers Sirnach 
(Gemeinden Bichelsee-Balterswil, Eschlikon, 
Sirnach, Teile Münchwilens, Wilen und Ricken-
bach) und Thomas Rüegg, Vorarbeiter beim 
Forst revier Fischingen-Tobel. Die beiden hat-
ten am Vormittag so einiges vorbereitet und 
erzählten den vor Neugierde nahezu platzen-

den Kindern zuerst die Geschichte, wie der 
Zaunkönig zum «König der Lüfte» wurde.

Dann erklärte Claude Engeler, wo der Zaun-
könig sein Schloss hat – und zeigte auf einen 
Haufen aus Ästen, Baum- und Rindenstücken 
am Waldrand. «Das ist kein Holzdepot, son-
dern ein Lebensraum», sagte er. «In solchen 
Asthaufen lebt der Zaunkönig – und mit ihm 
unzählige andere Tiere des Waldes. Wer diese 
Asthaufen entfernt, auseinanderreisst, ander-
weitig zerstört oder gar anbrennt, vernichtet 
deren Lebensraum». Gebannt lauschten die 
Kinder den Erzählungen des Revierförsters – 
und schon bald waren sie mittendrin in einer 
pfiffigen Bildungsveranstaltung.

Thomas Rüegg ging mit einer Hälfte der 
Gruppe tiefer in den Wald – um nach den Tie-
ren des Waldes Ausschau zu halten. Die Kinder 
erfuhren, wo Fuchs, Reh, Wildschwein, Hirsch, 
Luchs, Marder, Eichhorn, Dachs, Feldhase und 
am Hackenberg sogar Gämsen «wohnen», wo-
von sie sich ernähren, wie sie leben und wie sie 
miteinander interagieren. So lernten die Kinder 
unter anderem, dass Füchse die Bauten von 
Dachsen entern – und diese vertreiben, indem 

sie ihnen quasi ins Wohnzimmer sch ... – nein, 
das ist wahrlich kein Witz!

Zudem erzählte er, wie Rehe den jungen 
Bäumen schaden – und was man dagegen tun 
kann. Danach ging's auf spannende Spurensu-
che. Reh- und Fuchsspuren wurden entdeckt 
und eine alte Fuchshöhle, ziemlich weit oben 
an einem Steilhang erkundet – mit viel Gejohle 
und manch braunem Hosenfüdli vom runter-
rutschen.

Claude Engeler indes zeigte den Kindern die 
Vielfalt der Pflanzen, demonstrierte, wie junge 
Bäume geschnitten und wie ein Schloss für den 
Zaunkönig errichtet wird. Die Kinder halfen mit 
– und im Nu wurde ein wundervolles Zuhause 
für einen Zaunkönig aufgeschichtet.

Das «Basteln» eines Zaunkönigs aus Tannzap-
fen, Holz- und Rindenstücken, kleinen Steinen, 
und Zweigen förderte manches künstlerische 
Talent zutage – und beim Zählen von Jahres-
ringen staunten die Kinder: «Der Baum war ja 
noch viel älter als meine Grossmutter», mein-
te ein Kindergärtler sichtlich beeindruckt.

Es waren sehr interessante zwei Stunden im 
Wald – auch für den Berichterstatter.  Redaktion

Claude Engeler erklärt, wie der Zaunkönig lebt.

Ein neues Zaunkönig-Zuhause entsteht ...

Jahresringe zählen ist ganz schön kompliziert ...

Wie vertreibt der Fuchs den Dachs aus dem Bau?

Wer kommt hoch bis zu dem alten Fuchsloch?

Das Ding schützt junge Bäume vor Rehverbiss.
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AUS DEN KIRCHENAUS DEN KIRCHEN

Kirchgemeinden

Gelebte Ökumene am Suppentag in Bichelsee
Eine grosse Zahl an Mitfeiernden fand den Weg zum Sonntagsgottesdienst in die ka-
tholische Kirche Bichelsee. Gemeindeleiterin Daniela Albus und Pfarrerin Isabel Stuhl-
mann gestalteten die Feier zusammen mit engagierten Mitchristen.

Damit Gerechtigkeit geschehen kann, benötigt 
es drei Dinge: Beharrlichkeit, Hilfsbereitschaft 
und Sorgfalt. Diese drei Dinge symbolisierte 
Frau Pfarrer Stuhlmann anhand einer Kartoffel, 
Sultaninen und Frühlingsblumen. 

Anja Münst und Katja Schätti erzählten 
bunt und packend die Geschichte einer ar-
men Witwe aus dem Lukasevangelium (18,1-
8). Die Geschichte zeigte auf, welch einfache 
Denkweise es doch ist, zu sagen: «Gott hat das 
zugelassen, er hat es so bestimmt. Da kann ich 
sowieso nichts tun.» Sollten wir Menschen die-

se Denkweise nicht öfter einmal hinterfragen? 
Entsteht Leid nicht oft durch Menschenhand? 

Dieser lebendig gestaltete Gottesdienst läu-
tete den Suppentag in Bichelsee ein. Gemein-
sam durfte danach in der Traberturnhalle Fei-
nes konsumiert werden. Gerstensuppe, Würst-
li und Kuchen schmeckten gleichermassen, 
sodass die Besucher auch gerne einen gros-
sen Batzen in die aufgestellten Spendenkässeli 
warfen. Das Geld ist grösstenteils für Projekte 
in Bolivien und Kamerun sowie für Fastenop-
fer und Brot für alle bestimmt. Claudia Widmer
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Jahresversammlung der katholischen Kirchgemeinde

Grosse schwarze statt kleiner roter Zahl
51 Kirchbürger/innen besuchten am 21. März die Gemeindeversammlung im evange-
lischen Kirchgemeindehaus Bichelsee. Präsidentin Sibylle Baumberger (Bild oben links)
führte souverän durch die Traktanden und Gemeindeleiterin Daniela Albus rief das 
kirchliche Leben im Pastoralraum anhand eindrücklicher Bilder in Erinnerung.

Schöne Bilder gab's auch von Alex Principe von 
der Assisireise und als «Werbespot» für die 
kommenden Seniorenferien im Schwarzen-
burgerland zu sehen.

Bereits 10 Jahre amtet Luzia Traxler als Sa-
kristanin, wofür sie eine entsprechende Eh-
rung und den Dank der Versammlung erhielt. 
Herzlich war auch der Dank an und die Verab-
schiedung von Evelyne Hof aus der Vorsteher-
schaft. 16 Jahre hatte sie mit grossem Engage-
ment in diesem Gremium mitgearbeitet. Die 
Stimmbürger/innen konnten im vergangenen 
Herbst an der Urne Claudia Vogel aus Balters-
wil als ihren Ersatz in das kirchliche Leitungs-
gremium berufen.

Überraschender Ertragsüberschuss
Anstelle eines budgetierten kleinen Rück-
schlags konnte die Kirchenvorsteherschaft ei-
nen Ertragsüberschuss von gut 146'000 Fran-

ken verkünden. Dieser sei in erster Linie auf 
einen einmaligen, ausserordentlich hohen 
Eingang aus Steuern früherer Jahre von ju-
ristischen Personen zurückzuführen. Weil bei 
einer eventuellen Annahme der eidgenössi-
schen Steuervorlage 17 im Mai mit einer deut-
lichen Einbusse bei den Unternehmenssteuern 
zu rechnen ist, folgte die Versammlung dem 
Antrag der Kirchenvorsteherschaft, trotz an-
sehnlichem Eigenkapital den Steuerfuss auf 
25 Prozent zu belassen. Im laufenden Jahr soll 
die Kirche einer umfassenden Innenreinigung 
unterzogen werden, wofür die Entnahme von 
60'000 Franken aus der Vorfinanzierung ge-
nehmigt wurde. Und schliesslich gehört auch 
zur Kirchgemeindeversammlung ein anschlies-
sender Apéro, bei dem angeregte Gespräche 
(im wahrsten Sinne des Wortes) über Gott und 
die Welt geführt wurden (Bild oben rechts).
 Annelies Schwager

Weltgebetstag

Slowenien stand im Mittelpunkt
Weltgebetstag: Ein weltumspannender «Feier-Tag» zu dem alle Menschen willkom-
men sind und an dem für ein bestimmtes Land gebetet wird. Dieses Jahr wurde uns 
das Land Slowenien näher gebracht.

Das Motto lautete: «Kommt! Alles ist bereit!» 
Nicht wirklich weit entfernt von der Schweiz 
und doch sehr unbekannt auf den ersten Blick 
– so ist Slowenien. Auf den zweiten Blick ent-
decken wir einige Gemeinsamkeiten, vor allem 
landschaftlich: Berge, Wälder, viel Wasser. Es 
fühlt sich fast wie in der Schweiz an. Slowenien 
ist aber nur knapp halb so gross und viel dün-
ner besiedelt. Dafür finden sich dort riesige 
Wälder in denen sich Bären, Rotwild und Wild-
schweine tummeln. 

Etwa 59 Prozent der slowenischen Bevölke-
rung sind Christ(inn)en. Fast 40 Prozent der 
berufstätigen Slowen(inn)en sind in der In-
dustrie tätig. Der Dienstleistungssektor konn-
te nach dem Ende des sozialistischen Staates 
massiv ausgebaut werden und floriert entspre-
chend. Auch die Landwirtschaft spielt eine 
grosse Rolle. Die grossen Wald- und Ackerflä-
chen müssen bearbeitet werden. 

«Kommt! Alles ist bereit!» wurde uns durch 
die Religionsschüler/innen von Anita Stark 
durch ein kurzes Theaterspiel zum Gleichnis 
vom Festmahl (Lk 14, 15-24)  vorgestellt. 

Die Geschichte geht so: Alles ist bereit für 
ein festliches Gastmahl, doch alle Gäste las-
sen sich entschuldigen. So werden kurzent-
schlossen Unbekannte vom Marktplatz ein-
geladen, die arm und schmutzig sind, aber 
gerne kommen und sich über die Einladung 
freuen. Das zeigt: Es ist nicht immer einfach, 
sich auf neue, fremde Leute einzulassen. Aber 
gleichzeitig ist es auch eine Chance für neue 
Kontakte und Freundschaften. Nach dem ab-
wechslungsreichen Gottesdienst mit Liedern, 
Gebeten und Texten im Kirchgemeindehaus 
Auenwies durften die vielen Gäste Platz neh-
men an den schön dekorierten Tischen. Ver-
schiedene slowenische Spezialitäten luden 
zum Probieren und Verweilen ein. Da konnte 
man Klöse, Suppen und Kuchen probieren und 
schlemmen. Ein rundum gelungener Abend!

Vielen Dank dem Vorbereitungsteam! Wir 
alle freuen uns jetzt schon auf den Weltge-
betstag am 6. März 2020 im Kirchgemeinde-
haus Auenwies unter dem Motto von Simbab-
we: «Rise! Take your Mat und Walk!» – auf 
Deutsch: «Mach Dich auf! Nimm Deine Matte 
und mach Dich auf den Weg!»
 Mirjam Hug und Claudia Widmer
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Evangelische Kirchgemeinde

Eine ruhige Kirchgemeindeversammlung 
Am 25. März 2019 fand die Versammlung der evangelischen Kirchgemeinde statt. Der 
Besucherandrang war mässig, die Versammlung verlief ruhig.

Pünktlich begrüsste der Prä-
sident der Kirchenvorsteher-
schaft Christian Feuz die 22 
anwesenden Personen. In 
einer ruhigen Atmosphäre 
wurden die üblichen Trakt-
anden abgehandelt. Das Pro-
tokoll vom 27.03.2018 wurde 
von Mirjam Hug präsentiert, 
welche es auch verfasst hat-
te. Die Rechnung 2018 und 
das Budget 2019 wurden 
zum ersten Mal durch Alex-
andra Peter präsentiert. Die 
Umstellung aufs neue Rech-
nungswesen ergab einige 
Fragen. Anschliessend wurde das Budget mit 
der Steuererhebung von 25% einstimmig ge-
nehmigt. Ebenso wurde die Auflösung der Dia-
koniestelle genehmigt. 

Unter dem Traktandum «Verschiedenes» 
präsentierten die Ressortverantwortlichen 
den Jahresablauf in Bilderform. Dazu gehör-
ten Rückblicke auf spezielle Gottesdienste, 
das Mitarbeiteressen, die Verabschiedung von 
Pfarrer Walter Oberkircher, die Einsetzung der 

neuen Pfarrerin Isabel Stuhl-
mann Kühne und die Verab-
schiedung vom langjährigen 
Dirigenten des Kirchenchors. 
Bei der Seniorenarbeit wur-
den ein Rückblick und eine 
Vorschau präsentiert. 

Im laufenden Jahr gibt es 
diverse spezielle Anlässe. Im 
Mai findet ein Brunch mit 
der Kantons-Polizei statt, 
welche Informationen zur Si-
cherheit im Alter liefern wird. 
Im Juni steht der Senioren-
ausflug auf dem Programm, 
im September wird die Senio-

renferienreise ins Elsass stattfinden. 
Die Jugendarbeit präsentierte die verschie-

denen Events am Hackenberg mit Openair-Ki-
nos, Band-Gottesdienst und mehr, etwa die 
Kindersonntagschule, Fiire mit de Chliine, Cre-
atissimo, Ökumenischer Kinderbibeltag und 
Jugendgottesdienst. 

Den Abschluss bildete die Präsentation der 
neuen Homepage www.evang-dussnang-
bichelsee.ch. Bruno Flater

Isabell Stuhlmann Kühne ist seit 
September 2018 evang. Pfarrerin.

Der Schlagergottesdienst 2018. Das Helferessen im vergangenen Spätherbst.

Katholische Kirchgemeinde

Ausblick auf die Osteranlässe der Kirche 
Die Feier der heiligen Woche – Liturgische Highlights: Ganz herzlich sind Sie eingela-
den, die Gottesdienste in der Karwoche in unserem Pastoralraum mitzufeiern.

Familiengottesdienst am Palmsonntag
Den schönen, alten Brauch des Palmbindens 
wollen wir auch dieses Jahr in unserer Pfarrei 
wieder pflegen (siehe S. 32), damit wir dann am 
Sonntag, den 14. April, um 10.00 Uhr in einer 
grossen, bunten Palmprozession vom Schul-
platz aus in die Kirche einziehen können. Dort 
werden wir miteinander einen Familiengot-
tesdienst feiern und uns an die verschiedenen 
Stationen der letzten Stunden im Leben Jesu 
erinnern. Alle Familien, Jung und Alt und ganz 
besonders die diesjährigen Kommunionskinder 
sind dazu herzlich eingeladen.

Liturgie am «Hohen Donnerstag»
Am Hohen Donnerstag, den 18. April, findet 
um 19.30 Uhr in der Klosterkirche in Fischin-
gen die Liturgie vom letzten Abendmahl statt. 
Die Kommunionkinder treffen sich zusammen 
mit ihren Familien schon um 18.30 Uhr im 
Klosterrestaurant, um auf den Gottesdienst 
vorbereitet zu werden und ein einfaches Essen 
miteinander zu teilen.

 
Meditation zum Karfreitag 
Der Karfreitag ist für Christinnen und Christen 
ein besonders dichter Tag, wiewohl er heute 
immer mehr zugunsten von Freizeitaktivitäten 
in den Hintergrund gedrängt wird. Es ist und es 
bleibt der Tag der Erinnerung an die Liebestat 
Jesu für uns Menschen. Dabei geht es nicht 
darum, das Leiden und Sterben zu betonen 
oder gar zu verherrlichen. Es macht aber Sinn, 
uns zu vergegenwärtigen, dass gerade alles 
Dunkle und alle Leiden dieser Welt vom Leiden 

Christi umfangen und getragen und genau da-
durch erlöst sind. Dem als christliche Gemein-
de Raum zu geben und dankbar zu feiern, dass 
Gott in Jesus Christus die dunklen Mächte und 
Gewalten endgültig in seiner eigenen Leidens-
geschichte gebannt und gebrochen hat, das ist 
ein Gebot der Stunde, wo derzeit so viele zer-
störerische Kräfte unsere Welt beherrschen.

Die Meditation am Karfreitag, 19. April, um 
15.00 Uhr in der katholischen Kirche in Bichel-
see wird musikalisch von Peter Baumann am 
Sopransaxophon mitgestaltet.

Osternachtsfeier in Dussnang
Die Osternachtsfeier in Dussnang am Samstag, 
den 20. April, beginnt um 20.30 Uhr auf dem 
Kirchplatz mit dem Osterfeuer. Dort wird die 
neue Osterkerze entzündet und in die noch 
dunkle Kirche hinein getragen. Wir feiern das 
Licht Christi = Lumen Christi, das die Dunkelheit 
des Todes überwunden hat. 

Festgottesdienst am Ostersonntag
Im Festgottesdienst in Bichelsee am Oster-
sonntag, den 21. April, um 10.00 Uhr, dürfen 
wir uns auf die «missa brevis» von Charles 
Gounod freuen, die der Singkreis Lützelmurg 
unter der Leitung von Fredi Hinderling auffüh-
ren wird, an der Orgel begleitet von Rosmarie 
Bürge. 

Es ist ein musikalisches Spätwerk des Kom-
ponisten, das uns mit seiner innigen Aus-
druckskraft berühren und unseren Glauben an 
das Leben jenseits des Todes bestärken und 
bezeugen will. Daniela Albus
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Mir erwarted dich und dis 
Mami oder din Papi

am 13. April 2019
ab em Nüni

im Pfarrhuus Bichelsee.
Zum alles guet chöne plane bitted 

mir dich um dini Ameldig bis 
am 10. April bi de Familie 
Brühwiler 071 971 38 90.

Mir freued üs uf en 
lässige Morge mit eu!

Chunsch au go Palme binde?
Am 14. April fiired mir Palmsunntig!

WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT

Genossenschaft WIA

Mit grossem Gerät ans Werk gegangen
Nach dem Spatenstich am 1. März begannen bereits am Montag, 4. März, die Arbeiten 
für «Wohnen im Alter». Ein Bagger trug den Humus ab, schaffte Platz für einen Kies-
koffer. Danach rollte schweres und vor allem hohes Gerät an!

Gut 130 Tonnen schwer war das imposante 
Bohrgerät, das innert kürzester Zeit vollkom-
men erschütterungsfrei ein beachtlich dickes 
Rohr rund 35 Meter tief in den Boden trieb. 
War eine Bohrung fertig, wurden Armierungs-
eisen direkt in das Rohr eingeführt und dann 
der verbleibende Hohlraum mit Beton gefüllt. 
Danach wurde das Rohr wieder herausgezo-
gen. Die 80 bis 90 Bohrungen für die Pfählung 
wurden bereits abgeschlossen. Nun erfolgt 
der Aushub für die Tiefgarage. Bereits jetzt 
wird überdies der Grundwasserspiegel kontinu-
ierlich abgesenkt.

Nach Plan sollte bis Ende 2019 der Rohbau 
stehen und das Dach aufgerichtet sein. Im 
Winter soll dann die Rohbauinstallationen 
ausgeführt werden. Auf der Westseite des 
Bauplatzes wird ein Parkplatz erstellt für die 
Handwerker. So bleibt die Gewerbestrasse für 
die Anstösser frei. Der provisorische Parkplatz 
soll als einfachen Kiesparkplatz für die Fahrzeu-
ge von Besuchern der Alterswohnungen oder 
des Cafés/Bistros erhalten bleiben. Paul Widmer
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Garage Rolf Hollenstein AG

Gleich ein zweifaches Jubiläum gefeiert
Am 16. und 17. März feierten Rolf Hollenstein und sein Team gemeinsam mit zahlreichen 
Kunden ein zweifaches Jubiläum: 40 Jahre Subaru in der Schweiz und – viel wichtiger 
noch – zehn Jahre Garage Rolf Hollenstein AG in Bichelsee-Balterswil.

Das Wetter war prächtig, die frisch gebratenen 
Würste fein, die Getränke gut gekühlt oder 
heiss – je nachdem – und die Stimmung hätte 
besser nicht sein können. Kurz: Es hat einfach 
alles gestimmt, am Wochenende vom 16. und 
17 März 2019, als Rolf Hollenstein mit seinem 
Team zum Doppeljubiläum «10 Jahre Rolf Hol-
lenstein AG und 40 Jahre Subaru Schweiz» 
einlud.

Zwar hatte Rolf Hollenstein an beiden Tagen 
natürlich viel um die Ohren – doch er nahm 
sich dennoch Zeit für ein Gespräch über die 
Anfänge, die Entwicklung und den Stand der 
Dinge in seinem klassischen KMU-Betrieb im 
Industriequartier von Balterswil.

Subaru stand am Anfang
Seine Karriere gestartet hat Rolf Hollenstein 
einst in der Hofgarage in Bichelsee, als diese 
noch eine offizielle Subaru-Vertretung war. 
Er absolvierte dort seine Lehre – bis ins Jahr 
1991. Ein Jahr später, 1992, dann legte Rolf 
Hollenstein die Prüfung zum eidgenössisch 
diplomierten Meister ab – und verliess unsere 
Gemeinde, um «in der nicht so weiten Ferne», 
am Ufer des Bodensees, seine weiteren Sporen 
abzuverdienen.

1998 aber kehrte er zurück zur Hofgarage 
– allerdings als Geschäftsführer. Zehn weitere 
Jahre lang sammelte er Erfahrung, bis er 2008 
die Zeit für gekommen hielt, sein «eigenes 

Das bietet die Rolf Hollenstein AG

 Subaru-Vertragsgarage
 Neuwagen- und Occasionsverkauf
 Service aller Marken
 Reparaturen aller Marken
 Unfallreparaturen
 Klima-Service
 Ersatz von Frontscheiben
 Fahrzeugkosmetik
 Lenkgeometrie
 Reifenverkauf und -montage
 Reifenhotel (Einlagerung)
 Zubehör- und Ersatzteilverkauf
 Ersatzwagen

Rolf Hollenstein AG
Stockenstrasse 11, 8362 Balterswil
Tel. 071 971 35 65
www.garagehollenstein.ch
garage-hollenstein@bluewin.ch

10 JAHRE GARAGE ROLF HOLLENSTEIN AG   |   WIRTSCHAFT

Ding» zu machen, sprich, den Sprung in die 
Selbstständigkeit zu wagen.

Seit 2009 der «eigene Chef»
Im Mai 2009 startete er als Untermieter von 
Ernst Mayer in dessen Karosseriewerkstatt in 
Bichelsee einen Reparaturbetrieb mit ange-
schlossenem Verkauf. Das aber freilich war nur 
eine Übergangslösung. Denn Rolf Hollenstein 
strebte schon damals nach Grösserem.

Im September 2009 konnte er das heutige 
Grundstück in Balterswil erwerben und dort 
den Grundstein für die heutige, grosszügige 
Garage legen. Zudem stiess damals Thomas 
Kummer als Werkstattchef zum Unternehmen.

2010 war die neue Garage fertig – und die 
Rolf Hollenstein AG übersiedelte von Bichel-
see nach Balterswil. Dort, an der Stocken-
strasse 11, arbeiten heute sechs Personen: 
Rolf und seine Gattin Monika Hollenstein, 
der seit Jahrzehnten zum  «lebenden Inventar»
gehörende Werkstattchef Thomas Kummer,
Mechaniker Burim Ademi,seit 2003 im Team,

sowie Nicolas Antonopoulos, Auto mobil mecha-
troniker im dritten Lehrjahr, und Alexandra 
Roth, Automobilfachfrau im dritten Lehrjahr. 

Der Betrieb mit gesamthaft rund 2000 Qua-
dratmetern Fläche verfügt neben einer Ver-
kaufsfläche für etwa 20 Fahrzeuge rund ums 
Gebäude auch über einen Showroom für bis 
zu fünf Fahrzeuge. In der Werkstatt gibt es 
Platz für fünf Mitarbeitende, mehrere Hebe-
bühnen, modernes technisches Gerät für Re-
paraturen, Wartung und Unterhalt sowie – im 
Obergeschoss – ein geräumiges Lager.

Subaru bis heute treu geblieben
Auch heute steht Rolf Hollenstein – und mit 
ihm sein Team – voll hinter der Marke Subaru. 
Zwar wurden zwischenzeitlich auch Fahrzeuge 
von Daihatsu angeboten. Doch die Marke hat 
sich vor einigen Jahren aus der Schweiz zu-
rückgezogen. Seither schlägt Rolf Hollensteins 
Herz wieder allein für Subaru. Und wer ihn 
kennt, weiss: Das wird sich aus guten Grün-
den auch nicht mehr ändern. Redaktion

Das Team: Alexandra Roth, Thomas Kummer, 
Rolf Hollenstein, Nicolas Antonopoulos, Monika 
Hollenstein und Burim Ademi.



38   |   NBB 04/2019 NBB 04/2019   |   39

Bäckerei-Konditorei
Priska & Mar  n Bosshard
Hackenbergstrasse 5
8362 Balterswil
071 / 971 16 54

BESUCHEN SIE UNSERE WEBSITE: WWW.BECK-BOSSHARD.CH

Schwingerbrot
Altbewährt und jedes Jahr wieder fein!

Sonntag

7.30 bis 11.30 Uhr

geöff net!

Zu Ostern: Glusch  ge Praliné-Eier
und natürlich unsere hausgemachten Osterhasen!
Folge uns auf Facebook, Instagram & Twi  er!

GEWERBEVEREIN BICHELSEE BALTERSWIL   |   WIRTSCHAFT

Wirtschaft 

Gewerbeverein Bichelsee-Balterswil steht    
Am Mittwoch, 6. März, fand im evangelischen Kirchgemeindehaus in Bichelsee die 
Gründungsversammlung des Gewerbeverein Bichelsee-Balterswil statt.

Nach fast einem Jahr Vorbereitungsarbeiten 
durch die Interessengesellschaft Gewerbever-
ein Bichelsee-Balterswil und einer Informati-
onsveranstaltung am 14. November 2018 war 
es Anfang März 2019 endlich soweit: Bruno 
Huldi konnte 32 von bereits 42 eingeschriebe-
nen Mitgliedern zur Gründungsversammlung 
begrüssen.

Die Versammlung wurde zügig durchgeführt 
und nach der Wahl von Bruno Huldi  zum Ta-
gespräsidenten stellte Brigitte Kaufmann, Be-
reichsleiterin des Thurgauerischen Gewerbe-
verbands, die Tätigkeiten des Verbandes vor. 
Diesem gehören 28 Vereine mit über 6'000 
Mitgliedern an. 

Im Anschluss starteten die Wahlen für den 
Vorstand des neuen Gewerbevereins Bichel-
see-Balterswil. Der vorgeschlagene Vorstand 
wurde einstimmig gewählt. Bruno Huldi über-
nimmt das Präsidium, Andreas Schär das Amt 
des Vizepräsidenten und die Finanzen, Cin-
dy Finsterwald amtet als Aktuarin, Daniel 
Amrhein betreut das Lehrlingswesen, Roger 
Schneider bedient die Medien und tritt als 
Verbindungsglied zur Gemeinde auf. Ralph 
Sauter, der krankheitshalber abwesend war, 
übernimmt das Ressort Projekte und Anlässe. 
Als Revisoren wurden Ruedi Bartel und Domi-
nik Müller gewählt. 

Ebenfalls von der Versammlung genehmigt 
wurden der Jahresbeitrag sowie die Statuten.

So hat nun auch unsere Gemeinde einen 
Gewerbeverein der den Zusammenhalt stärkt 
und ein Netzwerk bildet. Zudem ist der Ver-
ein ein Bindeglied zur Gemeinde und Schule, 
gerade auch im Hinblick auf zukünftig Auszu-
bildende. 

Das früher von der politischen Gemeinde 
organisierte Gewerbetreffen sowie die Gewer-
beausstellung (Schaufenster) gehören neu zu 

den Kompetenzen des Vereins und werden von 
diesem weitergeführt

Ein starker Gewerbeverein hilft der Gemein-
de – und ein guter Rückhalt der Gemeinde 
stärkt das Gewerbe. Roger Schneider

Zum Präsidenten ge-
wählt: Bruno Huldi

Gastrednerin: Brigitte 
Kaufmann vom TGV.

32 Mitglieder kamen 
zum Gründungsevent.
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Telefon: 071 929 20 50
info@galli-immo.ch
www.galli-immo.ch

Baugenossenschaft Balterswil, www.bg-balterswil.ch, Tel. 071 971 46 83 
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SVKT Bichelsee 

Erfolgreiche Wintermeisterschaft 2018/2019
Die Netzballerinnen vom SVKT Bichelsee 
haben am 16. März 2019 die Wintermeis-
terschaft Netzball Ostschweiz erfolgreich 
beendet. Jeder Punkt musste hart ver-
dient werden. Am Ende gab es Rang 6.

Natürlich will keine Mannschaft absteigen, alle 
Teams kämpfen um jeden Punkt. Die Frauen 
sind sich gewohnt, schnelle Spiele zu spielen. 
Wenn der Gegner aber nicht mitmacht beim 
schnellen Spiel, wird ein Match zur Nervenpro-
be. So ist der eine oder andere Punkt verloren 
gegangen. Oft ist es den Frauen doch gelun-
gen, geduldig zu spielen und auf die Fehler 
des Gegners zu warten. So haben sie genug 
Punkte gewonnen und dürfen stolz sein auf 
ihren 6. Rang in der Liga 2a. Herzlichen Glück-
wunsch. 

Wenn auch du solchen Glücksmomente er-
leben möchtest und Freude am Ballspiel hast, 
bist du herzlich willkommen im Netzballtrai-
ning, welches jeweils am Montagabend von 
19.00 bis 20.15 Uhr stattfindet. Katharina Auer

Buchenstrasse 6, Balterswil
Gemütliche, geräumige 5 ½-Zi.-Wohnung
107 m2, bezugsbereit per 01.07.2019 
(evtl. auch früher). CHF 1'350.– exkl. NK
Pfiffige 3 ½-Zi.-Maisonette-Wohnung
Grosszügig und hell, 74 m2, bezugsbereit per 
01.07.2019, CHF 1'150.– exkl. NK

Waldsiedlung 4, Balterswil
Schöne 4½-Zi.-Wohnung mit Blick ins Grüne
Ideal für Familie, 80 m2 Wohnfläche, ruhige 
Lage an einer Quartierstrasse, gute Ausstat-
tung, helle Räume, eigener Balkon. Bezugs-
bereit per sofort oder nach Absprache. 
CHF 1'150.– exkl. NK
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TSV Bichelsee

Acht neue Mitglieder für den Turnverein  
Am 22. Februar fand die 98. Generalversammlung des TSV Bichelsee statt. 56 Mitglie-
der finden den Weg ins Restaurant Löwen Bichelsee. 

Da etwas mehr Turner kamen als geplant, 
konnte spontan das ganze Restaurant genutzt 
werden und dank der flexiblen Wirtin Viktoria 
Steiner bekamen alle pünktlich ihr Cordon bleu 
mit Pommes. Anschliessend eröffnete der Prä-
sident die GV mit einer Schweigeminute für un-
ser leider verstorbenes Vereinsmitglied Christi-
an Bürge. Es standen dieses Jahr keine Wahlen 
an, weshalb die Traktanden rasch abgeschlos-
sen werden konnten. Der Kassabericht sowie 
die verschiedenen Jahresberichte stimmten die 
Turner freudig. Der zweite Platz am Gruppen-
wettkampf am schweizerischen Sportfest im 
Luzerner Hinterland bleibt unvergessen. 

Es freut uns ausserordentlich, dass wir dieses 
Jahr acht junge motivierte Turner neu in unse-
ren Verein aufnehmen konnten. Herzlich will-
kommen Kai Storchenegger, Fabian Bösch, Elias 
Antonopolus, Florian Hug, Tim Huber, Mauro 
Werner, Silvan Müggler und Mathias Hollen-
stein. Wie alle Jahre wurden die fleissigsten 
Turnhallenbesucher belohnt. Bei den Aktiven 
waren es Adi Imhof (36 Turnstunden), Neumit-
glied Kai Storchenegger (33) und die beiden 
Müllers (32) . Bei den Männern schaffte es Toni 
Egger auf Platz 1 vor Andreas Fischer und Max 
Zumbühl. Ebenso gab es wieder einige Jubilare: 
Marc Kammermann und Marco Ramseier (10 
Jahre), Linus Traxler, Patrik Friedli und Reto Em-
menegger (20) sowie Ivo Schwager (25).

Das vergangene Jahr war auch aus kamerad-
schaftlicher Sicht ein voller Erfolg. Von Hoch-
zeiten, Polterabenden bis hin zu Geburten war 
alles mit dabei.

Vorschau: 100-Jahre-Fest im Jahr 2021
Präsident Michael Schrackmann informierte 
über das 100-Jahr-Jubiläum des Turnvereins: 
2021 kann sich die Gemeinde auf ein grossarti-
ges Fest freuen.  Daniel Preisig 

TSV BICHELSEE  |   VEREINE

Jubilaren: Reto Emmenegger, Marc Kammer-
mann, Ivo Schwager, Linus Traxler, Patrik Friedli.

Die fleissigsten Turner: Christan Müller, Adi 
Imhof, Fabian Müller und Kai Storchenegger.

Die Fleissigsten bei den Männern: Max Zum-
bühl, Toni Egger und Andreas Fischer.
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DTV und TV Balterswil

Skiweekend des DTV und TV Balterswil 
Die Turner/innen des DTV und TV Balterswil schwammen im Wasser, fuhren auf dem 
Wasser und gerieten schlussendlich noch ins Wasser. Doch alles der Reihe nach. 

Der Damenturnverein 
und der Turnverein 
Balterswil verbrach-
ten das Skiweekend 
im bündnerischen 
Vals,  Herkunf tsor t 
des berühmtesten 
Schweizer Mineral-
wassers notabene. 
Rund 40 Teilnehmer 
machten sich am frü-
hen Samstagmorgen 
auf, das kleine Skigebiet für sich zu entdecken. 
Die Anreise gestaltete sich in Kleinbussen an-
genehm, sodass man sich schon früh an der 
Talstation wiederfand. Im mit vier Anlagen 
überschaubar kompakten Skigebiet trafen 
sich sie einzelnen Skigruppen immer wieder. 
Während die allermeisten einen beinahe wol-
kenlosen Tag mit sensationellen Schneever-
hältnissen erlebten, liessen es andere in der 
Gaststätte ruhiger angehen. Das schöne Wet-
ter trug zudem dazu bei, dass am Abend eini-
ge klassische Ski-Sonnenbrände à la «Wasch-
bär-Look» zu sehen waren. 

Nach dem Skifahren trafen sich die Turner/
innen direkt an der Piste oberhalb der Mit-
telstation an der Schirmbar, um in geselliger 
Runde den Abend einzuläuten. Die Bar hatte 
eigens für sie länger geöffnet. Nach dem Apéro 
gab es Abendessen in Form eines Waldfondue 
im leichten Schneetreiben, wobei nicht we-
niger als elf Kilogramm Käse verspeist wur-
den. Um halb elf Uhr ging es dann mit einer 
Extrafahrt mit der Gondel zurück ins Dorf, wo 
das Nachtquartier in einem Lagerhaus bezogen 
wurde und der Abend bei einer gemütlichen 
Jassrunde seinen Ausklang fand. 

Am Sonntagmorgen präsentierte sich das 
Wetter entgegen aller Vorhersagen wieder 

DTV UND TV BALTERSWIL  |   VEREINE

herrlich. Der Südföhn brachte neben Son-
ne auch Temperaturen gegen 15 Grad. Dies 
war gerade den unteren Pisten anzumerken, 
fühlte sich doch ein sauberer Carvingschwung 
eher wie Schwimmen im Hallenbad an. Auf 
knapp 3'000 m.ü.M. jedoch präsentierte sich 
der Schnee wunderbar. Während die einen 
nochmals einen Tag auf Skiern verbrachten, 
entspannten sich andere in der Therme Vals. 
Am frühen Abend kehrte man nach Balters-
wil zurück, wo man von windigem Aprilwetter 
überrascht wurde. So endete ein sehr geselli-
ges Wochenende im Platzregen, der aber dank 
der Erinnerungen an die herrliche Bündner 
Bergwelt niemand aus dem Konzept zu bringen 
vermochte. Cédric Schneider

Geräteturnerinnen Balterswil

Erfolgreicher Start in die Turnsaison 
Am vergangenen Wochenende bestritten die Balterswiler Geräteturnerinnen ihren 
ersten Wettkampf der neuen Saison. Nach den intensiven Wintertrainings starteten 
sie voller Freude und mit ihrem neuen Können am Testwettkampf in Erlen. 

Bei den jüngsten Turnerinnen der Kategorien 
1 und 2 konnten sich zwölf von 15 Turnerin-
nen durchsetzten und eine Auszeichnung ho-
len. In der Kategorie 1 waren das Luana Schütz 
auf Rang 5, Noemi Brändle (22) und Rebecca 
Schoch (26). Amy Schweingruber konnte mit 
ihrem 4. Platz in der Kategorie 2 überzeugen, 
ebenso Fiona Imhof auf Rang 10. 

Eline Broccon, Selina Alber und Maline Hal-
demann erturnten sich fast gleich viele Punkte 
und wurden auf den Rängen 26, 28 und 29 
platziert. 34. wurden Luna Kägi und Lenja Tön-
gi. Giulia Capassi errang sich den 41. Platz und 
Salome Schwager die letzte Balterswiler Aus-
zeichnung auf dem 46. Rang von insgesamt 117 
Turnerinnen.

Ebenfalls am Samstag turnten die Katego-
rien 3 und 4. In der Kategorie 3 war es Alena 
Stauch auf Rang 11, die sich über eine Aus-
zeichnung freuen konnte. Allegra Jonas (24.) 

und Sarina Thalmann (35.) zeigten ihr Können 
in der Kategorie 4 und durften ebenfalls eine 
Auszeichnung entgegen nehmen.

In den oberen Kategorien 5 bis 7 und Da-
men durften sich sechs Turnerinnen über ih-
ren gelungenen Wettkampf am Sonntag freu-
en. In der Kategorie 5 waren das Lisa Damiani 
und Aline Auer auf den Plätzen 13 und 19. 

In der Kategorie 6 überzeugten Corina Zehn-
der (7), Luzia Moser (10), Celine Scheu (13) und 
Liane Keller (16). Sie fühlen sich so gut vorbe-
reitet auf die folgenden Wettkämpfe. 

Viele Turnerinnen konnten sich über ihren 
erfolgreichen Start in die neue Turnsaison 2019 
freuen und den Tag geniessen. 

Die kantonale Frühjahrsmeisterschaft 2019 
findet am 11./12. Mai statt. Für die Balterswi-
lerinnen ist dies ein besonderer Anlass, denn 
sie organisieren diesen Grossanlass mit ihrer 
Riege.  Liane Keller 

VEREINE   |   GERÄTETURNERINNEN BALTERSWIL

Die Turnerinnen der Kategorien 1 und 2 eroberten am 
Testwettkampf insgesamt 12 Auszeichnungen.

Strahlende Gesichter gab es auch bei 
den Turnerinnen der Kategorien 5 und 6.
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Präsidentin Trix Gloor (rechts) und Vizepräsi-
dentin Sybille Bieri wurden geehrt.

Damenchor Balterswil

Der Damenchor sorgt für Hühnerhaut!  
Gewohnt speditiv und humorvoll wickelte Präsidentin Beatrix Gloor die Jahresver-
sammlung ab. 5 Austritte mussten leider verzeichnet werden, ein Neueintritt steht 
dem gegenüber. Aktuell verzeichnet der Chor 38 aktive Sängerinnen.

Zunächst wurde das Protokoll der letzten Jah-
resversammlung einstimmig genehmigt.  Dann 
erläuterte Kassierin Cornelia Sutter die Jahres-
rechnung, die Revisorinnen empfahlen diese 
zur Abnahme und auch das Budget für 2019 
wurde genehmigt. 

In britischen Farben gewandet hielt die Prä-
sidentin dann Rückschau auf das vom Konzert 
«Greetings from Great Britain» geprägte Ver-
einsjahr. Im Frühjahr 2018 markierte der Da-
menchor mit einem Stand am «Schaufenster 
Bichelsee-Balterswil» Präsenz mit einer origi-
nal englischen Telefonzelle, dekoriert von Beck 
Bosshard. Im Rahmen der Kulturwoche Hinter-

Hildi Beerli (rechts) wurde als Veteranin geehrt.

VEREINE   |   DAMENCHOR BALTERSWIL

gelungene Gesamt-Gesamt-Kunstwerk. Jedoch 
musste sie auch ein bisschen den regelmässi-
gen Probenbesuch monieren. 

Den Vorstandsmitgliedern wurde ihr En-
gagement mit herzlichem Applaus und far-
bigen Frühlingssträussen verdankt. Der Vor-
stand bleibt für das kommende Vereinsjahr 
unverändert. Allerdings kündigte Trix Gloor an, 
dass im nächsten Jahr drei Chargen neu zu be-
setzen seien: Sie als Präsidentin, Kassierin Cor-
nelia Sutter und Beisitzerin Cornelia Edith Sut-
ter werden vom Amt zurücktreten. Die Suche 
nach den der Nachfolgerinnen kann beginnen…

Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft 
als Ehrenmitglied Theres Sauter und für 30 
Jahre Mitgliedschaft als Veteranin Hildi  Beerli. 
Unter uns: Wer Hildi Beerli schon im Après-Ski 
erlebt hat, wird keinesfalls von einer Veteranin 
sprechen wollen… 

2019 wird wieder in gemächlicheren Bah-
nen verlaufen. Es bleibt Zeit, älteres Liedgut 
wieder hervor zu nehmen und zu aktualisieren, 
damit auch neue Sängerinnen das Repertoi-
re kennenlernen. Am 8. September werden 
die Damen am Bezirks-Gesangsfest in Pfyn 
teilnehmen. Vorgesehen sind zudem eine Got-
tesdienst-Begleitung und die Organisation der 
Jubilaren-Ehrung der Gemeinde im Dezember. 

 Erika Bleisch Imhof

thurgau lud der Damenchor Ende April zu einer 
Sing-mit-Probe ein. Auch an der Eröffnung des 
Music Clubs «Heaven» in Balterswil durfte der 
Damenchor nicht fehlen und hinterliess wieder 
einmal einen bleibenden Eindruck… Stichwort: 
Party-Hölle… Am 22. September war es dann 
soweit: In der Turnhalle Lützelmurg fand das 
Konzert statt, umrahmt von einem veritab-
len britischen Rahmenprogramm bis hin zum 
Essen und Bier. Die irischen und englischen 
Lieder, im zweiten Teil begleitet von der Band 
«Double Neck», sorgten für Hühnerhaut bei 
den Zuhörer(inne)n. Es war ein toller Erfolg! 
Am 30. September folgte die zweite Auflage 
ohne Rahmenprogramm in der Katholischen 
Kirche in Aadorf, wiederum voll besetzt. Mit 
der Jubilaren-Ehrung am 8. Dezember endete 
das anspruchsvolle Vereinsjahr. Aber es hat 
Spass gemacht!

Dirigentin Monica Brunner bezeichnete das 
Jahr 2018 für sich als einen musikalischen 
Höhepunkt und gratulierte den Frauen zu den 
erfolgreichen Auftritten und zum Durchhalte-
vermögen. Man spürte ihre Freude über das 

Theres Sauter (rechts) ist jetzt Ehrenmitglied.

GV des Familienverein Bi-Ba
Am 12. März 2019 fand die Vereinsversamm-
lung vom Familienverein Bichelsee Balterswil 
im Restaurant Landhaus in Bichelsee statt. 
Carmen Tobler verlässt nach sieben tollen ge-
leisteten Jahren den Vorstand. Wir bedanken 
uns herzlich für ihren Einsatz im Verein. Der 
Vorstand darf nun drei neue Gesichter be-
grüssen: Andrea Blöchlinger Kassier, Michaela 
Ritzmann Festwirtschaft und Sandra Steiner 
Aktuar. Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
spannende und altbekannte Veranstaltungen. 
Auf frohe Stunden im Familienverein Bichelsee 
Balterswil. Sandra Steiner

Die drei «Neuen» im Vorstand: Andrea Blöchlin-
ger, Michaela Ritzmann, Sandra Steiner (v. li.).
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Schützengesellschaft Balterswil-Ifwil 

7. Sonnhalden 10 m-Luftgewehr-Cup     
Mehr als 50 Schütz(inn)en in den Alterskategorien Erwachsene und Nachwuchs ver-
suchten, das 10 Meter entfernte, knapp 1 mm messende Ziel im Zentrum zu treffen.

Ehrenmitglied Albert Frischknecht ehrte 
als 90-jähriger mit seiner Anwesenheit am 
Cup-Final des Nachwuchses die starke Schüt-
zenjugend. Die «Ehrendamen» Nadia Studer, 
Siegerin 2018, und Svenja Amrhein, Siegerin 
2019, sind fast 75 Jahre jünger... 

Bis Mitte März konnten die Vorrunden für 
den Sonnhalden-Cup geschossen werden. Aus 
diesen wurden dann in beiden Kategorien die 
Finalteilnehmer erkoren. Die Viertel-, Halb- 
und Finalwettkämpfe fanden am 13. März 
respektive 24. März (Nachwuchs) statt.

Wie immer blieb die Spannung bis zum letz-
ten Schuss hoch! In der Endausmarkung des 
Finals der besten Vier setzten sich Severin 
Smit und Ralph Schrackmann nach fünf Schuss 
mit 51.4 und 50.9 Punkten an die Spitze. Ei-
ne «schwache» 9.7 von J+S-Leiter Ralph war 
entscheidend – und nach 10 Schuss gewann 
Severin Smit mit 1,3 Punkten Vorsprung. So 
setzte sich bei den Erwachsenen letztlich die 
Jugend deutlich durch. Die zukünftigen Pensio-
näre belegten dahinter die Plätze 3 und 4.

Rangliste Erwachsene
 1. Smit Severin 2000 102.7 Pt.
 2. Schrackmann Ralph 1992 101.4 Pt.
 3.  Schilling Armin 1954 94.2 Pt.
 4. Wallimann Fredy 1954 93.7 Pt.

Beim Nachwuchs (ab Jg. 2011) konnten nach 
der Qualifikationsrunde die 16 besten am 
Final teilnehmen. Schnell war ersichtlich, dass 
der Grossteil dank des wöchentlichen Trai-
nings im J+S-Kurs (seit Oktober 2018) auf ho-
hem Niveau schiesst. So wurden im Viertelfinal 
bereits bis zu 98 Punkte geschossen – und 
im Halbfinal schied Vorjahressiegerin Svenja 
Amrhein, die in der Qualifikation 99 Punkte 
geschossen hatte, mit hohen 93 Punkten aus.

Im Final legte Nadia Studer los wie die Feuer-
wehr und führte nach fünf Schuss deutlich. 
Patrice Wettstein (98 Pt. und 95 Pt. im Viertel- 
und Halbfinal) erwischte eine 7.5 und hatte 
keine Möglichkeit für den Sieg. Diesen sicherte 
sich Nadia Studer mit hervorragenden 101.8 
Punkten. Sie hätte damit bei den Erwachse-
nen, notabene ebenfalls hinter einem Nach-
wuchsschützen, den 2. Rang erreicht!

Rangliste Nachwuchs (ab Jg. 2011)
 1. Studer Nadia 2003 101.8 Pt.
 2. Keiser Benji 2004 99.4 Pt.
 3. Schwager Salome 2008 98.7 Pt.
 4. Wettstein Patrice 2006 96.2 Pt.
 5. Amrhein Svenja 2001 93.0 Pt.
 6. Ehrismann Laurin 2005 93.0 Pt.
 7. Crimi Fabio 2005 87.0 Pt.
 8. Hollenstein Dominik  2005 84.0 Pt.

Kantonale Auszeichnung für Benjamin 
Schwager und Severin Smit
An der Delegiertenversammlung des Thurgau-
er Kantonalschützenverbands TKSV wurde 
Benjamin Schwager als bester Thurgauer 
Nachwuchsschütze 2018 ausgezeichnet und 
durfte eine Uhr für seine Leistung in Empfang 
nehmen. Severin Smit als Dritter zeigt, dass 
mit Balterswil-Ifwil auch 2019 zu rechnen 
ist. Zu den Gratulantinnen zählte mit Andrea 
Brühlmann auch eine Schützin mit Weltklas-
se-format aus dem Nationalkader.

143. Jahresversammlung
Nach der kompletten Wiederwahl des Vor-
standes wurde Horst Sänger nach 25 Jahren 
Mitgliedschaft zum Freimitglied ernannt. Mö-
ge er noch viele Jahre das «Horst Sänger’s Cog-
nac-Bänkli» mannigfach geniessen können.
    Armin Schilling

VEREINE   |   SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Beim 7. Sonnhalden-Cup traten wieder viele Nachwuchstalente an.

Schiessen vereint die Generationen: Nadia Stu-
der, Albert Frischknecht und Svenja Amrhein.

Das Sieger-Trio der Kategorie «Erwachsene».

Prost Horst Sänger!

Siegerin beim Nachwuchs: Nadia Studer

Benjamin Schwager und Severin Smit wurden 
an der DV des TKSV für die Erfolge 2018 geehrt.
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Ludothek 

37. Jahresversammlung der Ludothek     
Am 8. März 2019 durfte das Team der Ludothek 22 Mitglieder zur 37. Jahresversamm-
lung im Dorf 16 in Dussnang begrüssen.

Anschliessend an den Imbiss führte die Präsi-
dentin Claudia Stamm sicher und zielstrebig 
durch die Versammlung.

Mit sieben neuen Mitgliedern ist die Lu-
dothek auf gutem Kurs. Die Jahresrechnung 
konnte mit einem leichten Plus abgeschlossen 
werden. Somit können neue tolle Artikel für 
den kommenden Sommer angeschafft werden.
Auf die diesjährige Versammlung hin haben  
Sandra Koller und Ursi Imhof ihre Rücktritte 
aus dem Vorstand angekündigt. Beide Frauen 
waren mit 10 und 13 Jahren aktiver Mitarbeit 
wichtige Personen im Team und wurden mit 
einem bleibendem Geschenk und der Ehren-
mitgliedschaft für Ihre grosse Arbeit verdankt. 

Mit Caroline Wild vom Schürli und Kathrin 
Rettenmund aus Itaslen konnten zwei würdige 
Nachfolgerinnen gefunden werden, welche 
auch beide gewählt wurden.

«Seit der Gründung der Ludothek wird von 
der Schule Bichelsee-Balterswil Strom, Wärme 
und Raum zur Verfügung gestellt. Und jetzt ist 
der Zeitpunkt da, hierfür «Danke» zu sagen!» 
Nicht nur mit Worten, sondern mit einem in-
novativen Projekt, das die Schulbehörde für 
die Schulgemeinde und das Dorf gestartet hat. 
Mit dem Projekt «Jede Zelle zählt» werden mit 
dem Kauf von symbolischen Solarzellen der 
Bau der Solaranlage auf dem Dach des OSZ 
Lützelmurg sowie auch weitere Projekte in der 
Schule zum Thema Energie gestartet. Als Dank 
für Wärme, Strom und Raum unterstützt die 
Ludothek das Projekt gerne mit dem Kauf von 
2 Solarzellen.» Mit diesen Worten bedankte 
sich die Präsidentin Claudia Stamm im Namen 
der Ludothek bei der anwesenden Schulbehör-
den-Vertreterin Mirjam Graf-Wullschleger.

Gemütlich mit einem interessanten Spiel und 
angeregten Gesprächen konnte die Versamm-
lung 2019 ausklingen.

Das Team der Ludothek ist immer bestrebt, 
ihren Mitgliedern Neues zu bieten. Auch dieses 
Jahr werden wieder neue Artikel angeschafft 
und im November wird mit einem Krimi-Din-
ner für Spannung gesorgt. Ein Besuch lohnt 
sich immer. Für’s Ludoteam Mirjam Graf

Abschied und Neuanfang: Ursi Imhof (links), 
Caroline Wild (Mitte) und Sandra Koller.

Bei der 37. Generalversammlung wurden auch 
Pläne für das laufende Jahr geschmiedet.

Cheminéeholz
Brennholz

Heinz Beerli, Breitehof
8362 Balterswil, Tel. 078 639 49 64
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Für alle Wanderfreunde

8. Mai: Frühjahreswanderung! 
Am Mittwoch, 8. Mai, lädt Oswald Betschart alle Wanderfreun-
dinnen und -freunde zur Frühjahreswanderung. Sie führt von 
Fehraltorf über Illnau und Agasul bis hinauf zur Kyburg. 

Herzlich eingeladen sind alle wanderfreudigen Frauen und Männer. Die 
Route führt von Fehraltorf über Gutenswil-Jungholz nach Illnau und 
dann weiter über Agasul und First bis zur Kyburg. 
Geplante Wanderzeit: etwa 4 ¼  Stunden.
Es handelt sich um eine leichte Wanderung (Aufstieg ca. 380 m, Abstieg 
ca. 300 m). Mitnehmen: Gute Schuhe, eventuell Wanderstöcke, Regen-
schutz. Verpflegung im «Löwen» in Illnau (Kosten ca. CHF 18.–).

Start ist um 8:15 Uhr bei der Post in Balterswil. Mit PW nach Turben-
thal, von dort 8:42 Uhr weiter mit der Bahn. Retour ab Kyburg.

Die Kosten für Bahn/Bus betragen etwa 13 Franken pro Person (HT), 
je nach Teilnehmerzahl. WICHTIG: Es gibt kein Verschiebedatum. Bei 
zweifelhafter Witterung erteilt Wanderleiter Oswald Betschart am 
7. Mai ab 20 Uhr unter Tel. 071 / 971 12 13 Auskunft.
Anmeldungen bitte bis 3. Mai 2019 an: Oswald Betschart, Ifwil, 
Tel. 071/ 971 12 13, E-Mail: roebetschart@bluewin.ch

IN ALLER KÜRZE
Wann?
8. Mai 2019, 8:15 
Uhr, Post Balterswil
Wohin?
Von Fehraltorf 
über Illnau bis 
auf die Kyburg
Für wen?
Für alle, die gerne 
gemeinsam wandern!

VERANSTALTUNGEN   |   SCHIESSSPORT RICHTIG BEGREIFEN
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Osterbasteln im Chrabbeltreff 
Dienstag, 9. April, 15:00 – 17:00 Uhr 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Auenwies, Bichelsee
Weil auch schon die ganz Kleinen basteln können, wollen wir am Bastelnachmit-
tag gemeinsam tolle  Sachen zu Ostern herstellen. Seid ihr auch dabei?
Das Basteln findet kostenlos statt. Der Unkostenbeitrag für den Chrabbeltreff von CHF 5.– 
pro Familie fällt wie gewohnt an. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
Bitte bringt zum Schutz der Kleider für jedes Kind eine Malschürze mit. 
Bei Fragen bitte einfach Kontakt aufnehmen: info@chrabbeltreff.ch / Jessica 078 692 77 91

Ab 8. April, jeweils am Montag

Biken für Kinder 
Ab Montag, 8. April 2019, können Schüle-
rinnen und Schüler ab der 3. und 4. Klasse 
bei Martin Häni lernen, wie man mit dem 
Mountainbike sicher Spass haben kann.

Ab 8. April können Kinder immer am Montag 
von 18:00 bis 19:30 Uhr im von Martin Häni 
geleiteten Kurs «Biken für Kinder» lernen, 
wie sie ihr Mountainbike auf verschiedenen 
Untergründen wie Asphalt, Kies, Waldboden 
oder Gras sicher beherrschen können. Dazu 
wird die richtige Technik auf Feldwegen, Wie-
sen, Waldwegen und verwurzelten Pfaden ein-
geübt. Zugleich bekommen die Kids wertvolle 
Tipps zu so wichtigen Themen wie Bremsen, 
Kurventechnik, Gleichgewicht, Bergauf- und 
Bergab-Fahren und vieles mehr. Das einzige 
was es für die Teilnahme braucht sind die Lust, 
Neues zu lernen, ein geländetüchtiges Velo 

sowie – obligatorisch – ein Velohelm. Wichtig: 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Treffpunkt: jeweils um 18:00 Uhr am Schul-
zentrum Lützelmurg.

Auskunft: Martin Häni, Tel. 079 755 13 50,
E-Mail: mahaeni@sunrise.ch

Lernen, sicher mit dem Bike Spass zu haben!
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Sie und Ihre Kinder sind herzlich eingeladen, nach Lust und Laune diverse Instrumente 
auszuprobieren. Die Musiklehrpersonen stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Samstag, 27. April, 10:00 – 11:30 Uhr, Traberturnhalle
Zu Beginn spielt die Lehrer-Band. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INSTRUMENTENBERATUNG 
für Kinder und Erwachsene 

Volleyballplauschturnier
Mittwoch, 15. Mai, 20:00 Uhr, Turnhalle Lützelmurg

Du spielst gerne Volleyball…? Dann komm an unser Plauschturnier!
Der Spass steht im Vordergrund und jede Frau und jeder Mann sind herzlich willkommen.

Die Gruppen werden vor Ort ausgelost. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
Für Essen und Trinken ist gesorgt. SVKT Bichelsee Volleyball

Handorgel, Block- und Querflöte, Schwyzerörgeli, Klavier, (E-) Gitarre,
Schlagzeug, Trompete, Saxophon, Gesang, Klarinette, Violine u. a.

Jeden 1. Freitag im Monat um 
11.45 Uhr serviert Ihnen das 

Senioren-Mittagstisch-Team in 
der Traberstube des Pfarrhauses 

Bichelsee ein feines Essen.
(Kostenbeitrag: CHF 13.– pro Person)

Anmeldungen / Abmeldungen 
bitte bis Donnerstag (Vortag) an:
Edith Vogel, Tel.: 071 971 27 23
Astrid Flater, Tel.: 071 971 14 20

Nächste Termine:
Freitag, 3. Mai 2019
Freitag, 7. Juni 2019

Neus us em 
GROOVY
Der neue Kinoraum mit 
bequemen Stühlen und 
Sofas wird gerne ge-
nutzt. Wir, die Leiterin-
nen Andrea und Monika 
erleben freundliche Jugendliche und 
freuen uns, dass sich diese zahlreich 
und ohne Konflikte im Groovy aufhalten.

Am Freitag, 6. April, 19:00 Uhr 
ist Bräteln angesagt. Es gibt 
gratis Wurst und Getränke!

Generelle Öffnungszeiten:
Mittwoch, 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag, 19:00 – 22:00 Uhr

ausser während der Schulferien
Für alle Oberstufen-Schüler/innen

Im Luftschutzkeller der Lützelmurgschule
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Demnächst LIVE im HEAVEN Music Club
Sa., 6. April 2019: Solid Stompers 
Hot Billy Music, die die Nägel aus dem Tanzboden schüttelt.
Sa., 13. April 2019: The Second Cousins 
Echte Urgesteine der Schweizer Blues-Szene live on stage!
Sa., 20. April 2019: Vintage Company 
Die Rock und Blues Band aus St. Gallen wird richtig einheizen.
Sa., 27. April 2019: The Cordon Blues Band 
Rhythm‘n‘Blues für Jung & noch jünger: Grosses Entertainment!
Do., 2. Mai 2019: Dave Goodman & Groove Minister 
Lasst euch überraschen – es wird  grossartig. Versprochen!
Sa., 4. Mai 2019: Notus-Gang in Concert 
Party garantiert: Wo diese Band spielt, steht das Publikum auf den Tischen und Bänken!
Sa., 11. Mai 2019: The Psychonauts 
 Die Basler spielen ihren ganz ureigenen «Hoochie Coochie Trash'a'Billy»-Sound ...

Beginn jeweils um 21:00 Uhr; geöffnet bis 4:00 Uhr; EINTRITT FREI!
Heaven Music Club, Hauptstrasse 35, 8362 Balterswil Mehr Infos auf Facebook
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SAFE THE DATE

10. Mai 2019
Zweiter ökumenischer Benefizanlass der evangelischen 
und katholischen Kirchgemeinden, unterstützt durch 
Private, Gewerbe und Vereine des Tannzapfenlandes

Wir versteigern Sensationelles,
das man weder für Geld noch 
für gute Worte kaufen kann!

Jeder Rappen fliesst garantiert zu 100% an die Snowland Children
 Foundation und in die Aktion «Unser Dorf hilft einem Dorf» !
Mit buntem Rahmenprogramm, Live-Musik, feinem Essen sowie
Infos zu den Stiftungsprojekten. Mehr dazu in der nächsten NBB !
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Begehbarer Kleiderschrank am 24. April, 17 – 20 Uhr
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Bichelsee

Es geht allen gleich: Die Schränke sind voll mit Kleidern, Taschen, Schals, Gürteln, 
Schmuck oder Hüten, die man nicht mehr anzieht, die aber jemand anderem sicher 
gut stehen und eine grosse Freude machen würden.

Daher: Bringen – tauschen – mitnehmen!
Am Dienstag, 23. April, 17:00 – 19:00 Uhr, könnt Ihr Eure Sachen (gewaschen, 
nicht defekt, keine Schuhe) im Kirchgemeindehaus Bichelsee abgeben. Wer ver-
hindert ist, kann seine Sachen bei einem Vorstandsmitglied abgeben.
Unser Team wird alles schön sortieren und repräsentativ aufstellen.  
Am Mittwoch, 24. April, 17:00 – 20:00 Uhr, darf in aller Ruhe gestöbert, probiert 
und mitgenommen werden.
NEU: Erstmals werden auch gut erhaltene Bücher getauscht!
Eine kleine Festwirtschaft ist auch vorhanden. 
Der Vorstand des Gemeinnützigen Frauenvereins 
Bichelsee-Balterswil freut sich auf viele Besucherinnen! 
Bei Fragen geben Mirjam Hug, Tel. 071 971 46 57, oder 
Bettina Stauch, Tel. 079 775 97 14, gerne Auskunft.

Ökumenischer Seniorenanlass
Freitag, 10. Mai 2019, 9.00 Uhr

Evang. Kirchgemeindehaus, Bichelsee

Brunch mit Infoveranstaltung der Kantonspolizei Thurgau
rund ums Thema «Sicherheit im Alter»

Stichworte: Enkeltrick und falsche Polizisten

Rösslifahrt mit Zvieri
Mittwoch, 24. April, 14:00 Uhr
(Verschiebe-Datum: 8. Mai 2019)

Wir werden an der alten Post Balters-
wil mit Ross und Wagen abgeholt.

Der Ausflug mit Zvierihalt und Spielen dauert etwa drei Stunden (bis 17 Uhr).

Mitglieder pro Person: CHF 15.–
Nichtmitglieder pro Person: CHF 20.–

(ab dem 2. Kind gibt's jeweils CHF 5.– Rabatt, Kinder unter 2 Jahren sind gratis)

Die Eltern sind an diesem Nachmittag selber für Ihre Kinder verantwortlich.

Anmeldung bis 13. April 2019 per Mail an info@familienvereinbiba.ch

Wir würden uns sehr über viele Anmeldungen freuen.
Der Familienkreis freut sich immer über neue Mitglieder. 

Der Jahresbeitrag beträgt CHF 20.– und du kannst Dich über ein 
abwechslungsreiches und tolles Jahresprogramm freuen.

Unser Verein ist konfessionslos, neutral und offen für alle Familien.
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich und Deine Familie noch heute an!



Veranstaltungen – auch stets aktuell auf www. bichelsee-balterswil.ch

AGENDA   |   MÄRZ – APRIL 2019

April 2019

MI 1.05. 10:00 Jubiläumsfest mit Livemusik Sternenhof Bichelsee Sternenhof-Team
DO 2.05. 21:00 D. Goodman & Groove Minister Heaven Music Club Heaven Music Club
FR 3.05. 18:30 ElKi-Spielevent Ludothek Rietwies Ludothek
FR 3.05. 11:45 Mittagstisch für Senioren Kath. Pfarrhaus Bichelsee Verein	Mittagstisch
FR 3.05. 17:30 1. Obligatorische Übung Schiessanlage Aadorf Schützengesellschaft
SA 4.05. 21:00 Notus-Gang Heaven Music Club Heaven Music Club

Mai 2019

SA 6.04. 11:00 Politikevent	für	Jugendliche Aula Lützelmurg OK Jugendevent
SA 6.04. 20:00 Unterhaltungsabend Schulzentrum Lützelmurg Musikgesellschaft	
SA 6.04. 21:00 Solid Stompers Heaven Music Club Heaven Music Club
MO 8.04. 16:15 FLIZ KIDS Turnhalle Lützelmurg Geräteriege Balterswil
DI 9.04. 14:00 Kinderwoche Turnhalle Traberschulhaus Jungschar und KreAtelier
DI 9.04. 15:00 Mütter-	und	Väterberatung Evang. Kirchg.haus B’see Perspektive	Thurgau
DI 9.04. 15:00 Chrabbeltreff Osterbasteln Evang. Kirchg.haus B'see Chrabbeltreff
SA 13.04. 8:30 Palmenbinden Kath. Pfarrhaus Bichelsee Kath. Kirchgemeinde
SA 13.04. 9:00 Saison-Opening Kurhausstr.30, Dussnang BIKE by Irene
SA 13.04. 18:30 Jugendevent «Musical Mose» Elsau Info: Silvia Betschart
SA 13.04. 21:00 The Second Cousins Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 14.04. 10:00 Familiengottesdienst Kath. Kirche Bichelsee Kath. Kirchgemeinde 
FR 19.04. 11:00 Fischknusperli & Raclette Sternenhof Bichelsee Sternenhof
FR 19.04. 15:00 Karfreitagsgottesdienst Kath. Kirche Bichelsee Kath. Kirchgemeinde 
SA 20.04. 17:00 Pouletflügeli & Raclette Sternenhof Bichelsee Sternenhof
SA 20.04. 21:00 Vintage Company Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 20.04. 20:30 Osternachtsfeier & Eiertütschen Kath. Kirche Dussnang Pastoralraum T.zapfenland
SO 21.04. 10:00 Ostergottesdienst	 Kath. Kirche Bichelsee Pastoralraum T.zapfenland
MO 22.04. 9:00 Gottesdienst	zum	Ostermontag Kath. Kirche Dussnang Pastoralraum T.zapfenland
MO 22. bis 27.04. OL-Woche Im Dorf Imhof Beat, Balterswil
MI 24.04. 14:00 Rösslifahrt mit Zvieri Alte Post, Balterswil Familienverein
MI 24.04. 17:00 Begehbarer Kleiderschrank Evang. Kirchgemeindehaus Gemeinn. Frauenverein
DO 25.04. 13:30 Besichtigung	Haus-Sauce	AG Haus-Sauce AG Landfrauen Tannzapfenland
DO 25.04. 21:00 Bibel-Gesprächskreis Kreaschüür Bichelsee Kreaschüür, Kündigs
FR 26.04. 19:30 Generalversammlung Restaurant Landhaus Damenturnverein B’see SVKT
FR 26.04. 19:00 Help Abend Traber Kindergarten B'see Help Jugend Samariter BBE
FR 26.04. 19:30 Generalversammlung Evang. Kirchgemeindehaus Genossenschaft	Werk
SA 27.04. 9:30 Tag d. offenen Schützenhäuser Schützenhaus Steig Aadorf Schützengesellschaft
SA 27.04. 10:00 Stamm Restaurant Linde CVP Ortspartei 
SA 27.04. 10:00 Instrumentenberatung Traber-Turnhalle Musikschule 
SA 27.04. 10:00 Waldtag Balterswil Umgebung Bi-Ba Waldtag 
SA 27.04. 13:30 Eröffnungsschiessen Schiessanlage Aadorf Schützengesellschaft	
SA 27.04. 14:00 Jungschar alte Landi Bichelsee Jungschar 
SA 27.04. 17:00 Fiire mit de Chliine Kath. Kirche Bichelsee Kath. Kirchgemeinde 
SA 27.04. 21:00 The Cordon Blues Band Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 28.04. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchg. haus B'see Evang. Kirchgemeinde

Entsorgung
MI 10.04. (Alt)metallsammlung Werkhof (Lohstr. 7, Balterswil) Politische	Gemeinde


